Пояснительная записка

1. Назначение оценочных и методических материалов. Оценочные и методические материалы предназначены для контроля и оценки образовательных достижений обучающихся, осваивающих программу учебной дисциплины (модуля) Практический курс второго иностранного языка.
2. Оценочные и методические материалы включают контрольные материалы для проведения текущего контроля и промежуточной аттестации в форме тестов, письменных работ, заданий к зачету, заданий к экзамену.
3. Структура и содержание заданий разработаны в соответствии с рабочей программой учебной дисциплины (модуля) Практический курс второго иностранного языка.

4. Перечень компетенций, формируемых дисциплиной: 
УК-4 Способен осуществлять критический анализ проблемных ситуаций на основе системного подхода, вырабатывать стратегию действий;

ОПК-1 Способен применять знания иностранных языков и знания о закономерностях функционирования языков перевода, а также использовать систему лингвистических знаний при осуществлении профессиональной деятельности.
5. Проверка и оценка результатов выполнения заданий:

Формируется в соответствии с критериями и шкалами оценивания по каждому виду контроля.

Наименование оценочных и методических материалов по контролируемым разделам дисциплины

(модуля) Практический курс второго иностранного языка
	№ п/п
	Контролируемые темы (разделы) дисциплины
	Код контролируемой компетенции 
(или ее части)
	Наименование 

оценочного средства 

	1 
	Знакомство.
	УК-4

ОПК-1
	Тест, письменная работа, задания к зачету, задания к экзамену.

	2 
	О себе.
	
	

	3 
	Семья.
	
	

	4 
	Покупки.
	
	

	5 
	Предметы и товары.
	
	

	6 
	В офисе.
	
	

	7 
	Отдых, хобби.
	
	

	8 
	Встречи.
	
	

	9 
	Еда.
	
	

	10 
	Путешествия.
	
	

	11 
	Распорядокдня.
	
	

	12 
	Что, где, когда?
	
	

	13 
	Какпройти в библиотеку?
	
	

	14 
	Жилье.
	
	

	15 
	В городе.
	
	

	16 
	В отеле.
	
	

	17 
	Планынабудущее.
	
	


	18 
	Здоровье.
	
	

	19 
	Внешность и характер.
	
	

	20 
	Домашниеобязанности.
	
	

	21 
	Правилаповедения.
	
	

	22 
	Одежда.
	
	

	23 
	Погода.
	
	

	24 
	Праздники.
	
	

	25 
	Растительный и животный ми. Здоровье. Спорт
	
	

	26 
	Современное искусство
	
	

	27 
	Город. Транспорт. Отпуск и путешествия
	
	

	28 
	Страна изучаемого языка
	
	

	29 
	СМИ. Прблемы экологии
	
	

	30 
	Выбор профессии
	
	


Примеры оформления оценочных средств текущего контроля и промежуточной аттестации
Тесты 
1 семестр
Aufgabe 1.
1. Richtig oder falsch? Welche Sätze sind richtig? Markieren Sie.

a) Ich heiße Arthur Schnitzer.

ٱ
e) Ich heiße Schnitzer.


ٱ
b) Mein Name ist Schnitzer.

ٱ
f) Ich heiße Arthur.



ٱ
c) Ich bin Arthur.


ٱ
g            ) Mein Name ist Arthur Schnitzer.

ٱ
d) Ich bin Schnitzer.


ٱ
h) Ich heiße Herr Schnitzer. 


ٱ
2. Welche Antwort passt? Ordnen Sie zu.

1. Wie heißen Sie?      d                    a) Nein, mein Name ist Schnitzer.

2. Sind Sie Herr Schnitzer?
              b) Ich heiße Klaus.

3. Wer bist du?


  c) Nein, ich heiße Jon.

4. Bist du Jan?


  d) Ich heiße Arthur Schnitzer.

3. Richtig oder falsch? Welche Sätze sind richtig? Markieren Sie.

a) Ich heiße Arthur Schnitzer.

ٱ
e) Ich heiße Schnitzer.


ٱ
b) Mein Name ist Schnitzer.

ٱ
f) Ich heiße Arthur.



ٱ
c) Ich bin Arthur.


ٱ
g            ) Mein Name ist Arthur Schnitzer.

ٱ
d) Ich bin Schnitzer.


ٱ
h) Ich heiße Herr Schnitzer. 


ٱ
4. Welche Antwort passt? Ordnen Sie zu.

1. Wie heißen Sie?      d                   a) Nein, mein Name ist Schnitzer.

2. Sind Sie Herr Schnitzer?
              b) Ich heiße Klaus.

3. Wer bist du?


  c) Nein, ich heiße Jon.

4. Bist du Jan?


  d) Ich heiße Arthur Schnitzer.

5. Richtig oder falsch? Welche Sätze sind richtig? Markieren Sie.

a) Ich heiße Arthur Schnitzer.

ٱ
e) Ich heiße Schnitzer.


ٱ
b) Mein Name ist Schnitzer.

ٱ
f) Ich heiße Arthur.



ٱ
c) Ich bin Arthur.


ٱ            
g) Mein Name ist Arthur Schnitzer.

ٱ
d) Ich bin Schnitzer.


ٱ
h) Ich heiße Herr Schnitzer. 


ٱ
6. Welche Antwort passt? Ordnen Sie zu.

1. Wie heißen Sie?      d                   a) Nein, mein Name ist Schnitzer.

2. Sind Sie Herr Schnitzer?
  
  b) Ich heiße Klaus.

3. Wer bist du?


  c) Nein, ich heiße Jon.

4. Bist du Jan?


  d) Ich heiße Arthur Schnitzer.

7. Richtig oder falsch? Welche Sätze sind richtig? Markieren Sie.

a) Ich heiße Arthur Schnitzer.

ٱ
e) Ich heiße Schnitzer.


ٱ
b) Mein Name ist Schnitzer.

ٱ
f) Ich heiße Arthur.



ٱ
c) Ich bin Arthur.


ٱ

g) Mein Name ist Arthur Schnitzer.

ٱ
d) Ich bin Schnitzer.


ٱ
h) Ich heiße Herr Schnitzer. 


ٱ
8. Welche Antwort passt? Ordnen Sie zu.

1. Wie heißen Sie?      d                   a) Nein, mein Name ist Schnitzer.

2. Sind Sie Herr Schnitzer?
  
  b) Ich heiße Klaus.

3. Wer bist du?


  c) Nein, ich heiße Jon.

4. Bist du Jan?


  d) Ich heiße Arthur Schnitzer.

_____ / 16
- Aufgabe 2: Wählen Sie eine richtige Variante.

1. Die Busse…..

a) abfahren             b) fahren ab           c) fahrt ab

2. Ihr musst das…….

a) weißt                 b) wisst                 c) wissen

3. Die Dolmetscherin……. die Touristen.

a) begrüssen

b) begrüssest

c) begrüsst

4. …. Sie auf der nächsten Haltestelle…?

a) steigt… aus

b) werde… aussteigen

c) steigen… aus

5. In einer Stunde… ich…

a) hole…mich ab
b) hole… dich ab

c) wird… mich abholen

6. Die Menschen gehen nicht weiter, sie…

a) stehen bleiben
b) bleiben stehen

c) stehen geblieben

7. Sie… nicht.

a) irren uns

b) irrt euch


c) irren sich

8. Der Abc-Schüler … gern…

a) lesen…vor

b) liest…vor


c) lest…vor

9. … ihr in dem Speiseraum oft?

a) isst

b) esst

c) ist

10. …zuerst nach links, dann nach rechts.

a) Sieh

b) Sehe
c) Siehe
_____ / 10
11. …in den Bus!

a) einsteigt
b) steigt …ein

c) steigen…ein

12. … mich in Ruhe!

a) lasse

b) liess

c) lass

13. Kinder, bringt…morgen eure Hefte!

a) ---

b) ihr

c) sie

14. Die Aussprache des…ist ausgezeichnet.

a) Professoren

b) Professors

c) Professore

15. Unsere Diskussion dauert…

a) eine Uhr

b) zwei Uhren

c) eine Stunde

16. Das Buch dieses… ist sehr interessant.

a) Mensches

b) Menschen

c) Mensch

17. Der Kranke bekommt… Suppe,…er darf…schon Fleisch essen.

a) weder… noch

b) bald …bald

c) nicht nur…sondern auch

18. Alle… im Park waren besetzt.

a) Banken

b) Bänke

c) Bänken

19.Weihnachten wird… gefeiert.

a) am Ende

b) im Ende

c) Ende

20. Die Neuerscheinung ist es…

a) eine neue Zeitung

b) ein neues buch
c) ein neues Buch oder eine Zeitschrift, eine Zeitung
_____ / 10
21. Bald muss ich dieses Buch zum Einbinden…

a) ausleihen

b)nehmen

c) geben

22. Das Buch verlangt man oft, das bedeutet:

a) viele Benutzer interessieren sich dafür;

b) das Buch ist immer vorhanden;

c) dieses Buch ist ausgeliehen.

23. Die Firma liefert wahrscheinlich… die Ware nicht.

a) den Kunde

b) dem Kunde

c) dem Kunden

24. Wir kaufen … Verwandten Geschenke.

a) die


b) den

c) der

25. Zu Hause hilft er auch…

a) kein


b) keiner

c) nicht

26. Das ist…unser Lehrer.

a) kein

b) nicht

c) keinen

27. Die Beschränkung der… ist in einem Rechtstaat unmöglich.

a) Bürgerrechte
b) Bürgerrechten

c) Bürgerrecht

28. Im Herbst regnet es oft und die… fallen auf den Boden.

a) Blatte

b) Blätter

c) Blatten

29. Die Touristen besuchen gerne…

a) Museen

b) Museums

c) Museume

30. Herr Iwanow, spulen Sie bitte das Tonbandgerät…

a) nach

b) zurück

c) vor

_____ / 10

1. Поставьте артикль, если это необходимо.
1.Qu'est-ce que c'est? - C'est ... chemise. C'est ... chemise de papa.  2. Jacques achète ... veste et ... cravate. ... veste de Jacques est belle, mais ... cravate de Jacques n'est pas belle.  3. Bernadette a ... mal à ... tête.  4. Gilles a ... valise. C'est ... petite valise.  5. Marc a ... femme. ... femme de Marc s'appelle Lucie.  6. Gilles lit ... lettre. C'est la lettre de madame Labiche.  7. Madame Labiche parle à ... dame. ... dame est très triste.   8. Mistigri est ... petit chat de madame Latour.   9. Je suis ... traductrice. Je traduis ... nouvelle pièce. C'est ... pièce de Patrick la Bataille.   10. Tu vois ... Seine et ... Louvre? Tu es à ... Paris? C'est ... belle ville!

2. Задайте вопрос к подчеркнутым слова.
1.Gilles cherche sa cravate.

2.Jacques lit cet article.
3.La dame dit: «Festival!»

4.Madame Labiche traverse la place.

5.Tu habites à Toulouse.
6.Dany dit merci à sa mère.

7.C'est sa femme.

8.Elle arrive à Nîmes.
9.C'est la belle jupe rouge de madame Latour.
10.Katia est amoureuse de Patrick.

Тесты 
2 семестр
- Aufgabe 1: Wählen Sie eine richtige Variante.

1…. er ein Taxi?

a) nehmt             b) nahmt           c) nimmt

2. Wie ….ihr diese Tradition?

a) finden             b) findet             c) findest

3. Das Auto…… am Bahnhof.

a) hält

b) haltet

c) halt

4.Der Hund……. Vor der Tür.

a) schlaft
b) schläfst

c) schläft

5. Wir …..das Theatergebäude……

a) gehen….vorbei
b) vorbei……gehen      c) wird……vorbeigehen

6. Er…….plötzlich

a) bleibt……stehen
b) steht……bleiben
c) stehenbleiben …..werden

7. Unsere Stadt….. auf die Feiertage……

a) bereitet vor….sich  
b) bereitet sich…….vor 
c) bereiten uns…..vor

8. Seine Mutter…als Ärztin.

a) arbeite
b) arbeitet

c) arbeitetet

9. Ich…..,dass ich nichts…..

a)  a) wisse              b) a) weiß
     b) weiß                  b) weisse

     c )wissen                 c) wisse
_____ / 10

10. Welche Variante ist richtig? Подмети пол!

a) Fege den Fußboden            b) Fegt den Fußboden          c) Fege du den Fußboden

11. ……..euch schneller an!

a) ziehen Sie                    b) zieht              c) zieht ihr

12. ……. An unserem Konzert.

a) Nimm  teil 

b) Nehme….. teil
c) Nimm…. teil

13. Sie hat grosses Interesse……. Fremdsprachen.

a) mit              b) nach           c) für

14. Du kannst doch mir über die Gefühle….erzählen.

a) deines Herzes         b)deinem Herzen           c) deines Herzens

15. Das ganze Haus schläft,……stellt Herr N. das Radio auf volle Lautstärke.

a) darum
b) deswegen
c) trotzdem

16. Er war……..arm,…..krank und einsam.

a) nicht nur, doch
b) nicht nur, sondern auch     
c) entweder…..oder auch

17. Kann ich Meyer sprechen?

a) Herr

b) den Herrn


c) Herrn

18. Diese……. sind sehr populär.

a) Theaterstücken
b) Theaterstücks
c) Theaterstücke

19. Das Studium ist…. Mai zu Ende.

a) am Anfang

b) Anfang
c) im Anfang

20. Dieses Buch ist nicht…….

a) am Platze

b) an Platze

c) an der Platz
_____ / 10

21. Das Buch ist nicht vorhanden, das bedeutet.

a) Es gibt solches Buch überhaupt in dieser Bibliothek nicht.

b) Dieses Buch ist ausgeliehen.

c) Dieses Buch ist nicht erschienen.

22. Die Bücher leiht man…..aus.

a) in der Auskunftstätigkeit

b) in dem Magazin

c) in der Anmeldung

23. Der Zeitschriftenlesesaal ist es ein Raum,

a) wo verschiedene Bücher sind;

b) wo die fremdsprachigen Bücher sind;

c) wo die fremdsprachigen Neuerscheinungen sind

24. Die Lehrerin hilft allen….

a) Schülers

b) Schülern

c) Schüler

25. Im Hof liegt noch…… Schnee.

a) nicht
b) rein

c) keinen

26. Ohne Fleiß ….. kein Preis.

a) nicht

b) kein

c) nichts

27. Vier …. sehen mehr als zwei.

a) Augen

b) Auge

c) Auges

28. …. legen wenig Eier.

a) Huhner 

b) Hühner
c) Hühne

29. Die….. unseres landes gehören dem Volk.

a) Reichtümer

b) Reichtüme

c) Reichtümen

30. Was passt? Der Lektor schaltet das Tonbandgerät ein und….

a) Die Studenten setzen die Kopfhörer auf.

b) Die Studenten löschen die Aufnahme.

c) Die Studenten halten das Tonband an.

_____ / 10

Aufgabe 2: Welche Präposition passt? Verwenden Sie die korrekte Form des Artikels.

- ___ d__ Golfspielen (das) verbringen deine Eltern viel Freizeit.

- ___ Brille kann ich nichts sehen.

- Die Blumen sind _____ mein___ Frau.

- Die Besprechung beginnt _____ 9.00 Uhr.

- Das Bild hängt ____ d___ Wand.

- Ich lege das Buch ____ d___ Tisch.

- Die Maus sitzt ____ d___ Flasche (f).

- Der Brief liegt hinter d___ Schreibtisch.

- Mizi liegt ___ d__ Gardine.

- Häng Sachen ___ d__ Kleiderschrank (m).

1. Поставьте артикль, если это необходимо.
1. Qu'est-ce que c'est? - C'est ... chemise. C'est ... chemise de papa.

2. Jacques achète ... veste et ... cravate. 

3. ... veste de Jacques est belle, mais ... cravate de Jacques n'est pas belle.

3. Bernadette a ... mal à ... tête.

4. Gilles a ... valise. C'est ... petite valise. … valise est sous le lit.

5. Marc a ... femme. ... femme de Marc s'appelle Lucie.

6. Gilles lit ... lettre. C'est ... lettre de madame Labiche.

7. Madame Labiche parle à ... dame. ... dame est très triste.

8. Madame Latour fait … jupe, mais … jupe est ridicule.

9. … Place Rouge est à Moscou. C'est … belle place.

10.Tu admires ... Seine et ... Tour Eiffel? Tu es à ... Paris? C'est ... belle ville!
2. Поставьте глаголы в нужной форме.
1. Jacques (lire) … cette lettre à sa mère. Elle (rire) … .

2. Je (dire) …  à Jacques: «Jacques, tu (mettre) … ta cravate?»

3. Cette veste (être) … belle.
4. Je (être) … triste. Je (avoir) … mal à la tête.

5. Merci, Marc! (Aller) …  à ta place!

6. Dany, (parler) …  à ta mère! (Dire) … «merci» ta mère!
7. Tu (partir) … avec ta femme?

8. Qu'est-ce que tu (faire) … cet après-midi?

9. Gilles (partir) … . Sa femme (dire) … : «(Faire) … ta valise, Gilles!»
10. Je (aller) … à Paris cet après-midi.

Тесты

3 семестр
- Aufgabe 1: Wählen Sie eine richtige Variante.

1. Welcher Gliedsatz gehoert zum Hauptsatz? Mache das Licht aus, …

a) damit ich schlafen kann
b) damit sie Ruhe gibt
c) damit sie ihr die Arbeit erleichtert

2. Wir brauchen Geld …

a) zum Reparatur
b) zur Finanzierung der Wohnung
c) aufs Land fahren

3. Bei dem Unfall gab es einen …

a) Toten
b) Tote

c) Toter

4. Unter den Blinden ist der Einaugig… König.

a) –e
b)-en
c) –er
5. Ist er Französ…?

a) –e
b)-er
c) –en

6. Dieser Apparat ist für Schwerhörig… .

a) –en
b) –er

c) –e

7. Ist es erforderlich, die Arbeit genau … .

a) vor zubereiten

b) vorzubereiten

c) zuvorbereiten

8. Ist es möglich, Unterschiede … .

a) feststellen

b)festzustellen

c) fest zu stellen

9. Das Radio meldete, …

a) dass es wieder kälter wird
b) dass es wieder wird kälter


10. Die Zeitung berichtete, …

a) dass der Verbrauch von Fleisch sich erhöht hat

b) dass sich der Verbrauch von Fleisch hat erhöht

c) dass sich der Verbrauch von Fleisch erhöht hat
_____ / 10
11. Auf dem Bahnsteig 1 soll der Zug ankommen, … 20 Minuten Verspätung hat.

a) derer

b) den

c) der

12. Hier wohnt ein Apotheker, … ich dich gebeten hatte.

a) deren

b) denen

c)dessen

13. Hier sind die Abfahrtszeichen, … … du dich erkundigen wolltest.

a) nach dem

b) nach den

c) nach denen

14. Die Tür wird …

a) geschließen

b) geschlossen

c) geschlissen

15. Wie werden große Konflikte … ?

a) vermeiden

b) vermieden

 c) vermitten

16. Was ist falsch? Звонок не работает.

a) Die Klingel geht nicht.
b) Die Klingel arbeitet nicht. c) Die Klingel klingelt nicht.

17. Was ist falsch?
a) Ich schraube die Birne ein.
b) Ich drehe die Bine ein.
c) Ich brenne die Birne ein.

18. Wie heißt der Mensch, der einen Ausgus reinign kann, wenn sie verstopft ist.

a) der Installateur

b) der Klempner

c) der Schlosser

19. Wie wird auf Deutsch лампочка перегорела?

a) Die Lampe ist durchgebrannt.
b) Die Birne ist durchgebrannt.
c) Die Birne ist ausgebrannt.

20. Das Synonym zum Wort “Die Renovierung” ist …

a) die Reparatur

b) die Instandsetzung

c) die Decke
_____ / 10
21. Im Wohnzimmer brennt das Licht nicht. Ich glaube, es ist …

a) Steckdose

b) Sicherung

c) Kurzschluss

22. Ich hole einen Waschlappen und wische das Wasser …

a) auf

b) ein

c) an

23. Wie wird auf Deutsch “первый этаж”?

a) das erste Stockwerk

b) das Erdgeschoss

c) der 3. Stock

24. Dieses Bär … mir nicht.

a) schmeckt

b) gefällt

c) hat gern

25. Am Büfett bekommen Sie kalte …

a) Speisen

b) Suppen

c) Gerichten

26. Die Mensa ist …

a) студенческая столовая
b) столовая на предприятии

c) закусочная
27.Von wem wurde das  Pulver …?

a) erfindet

b) erfinden

c) erfunden

28. Hast du etwas … gesagt?

a) Dummes

b) Dumme

c) dummen
29. Geben sie mir bitte 250 Gramm .. Käse.

a) Schweizer

b) Schweizen

c) Schweize

30. Der Mantel … Falten im Rücken.

a) bildet

b) macht

c) wirft

_____ / 10
Aufgabe 2: Welche Präposition passt? Verwenden Sie die korrekte Form des Artikels.

- Das Flugzeug fliegt ____ Hamburg.

- Meine Tante kommt ____ d___ Polizei (f).

- Ich kenne dieses Restaurant neben d____ Theater (n).

- Mein Onkel sucht seine Dokumente ____ d____ Tisch.

- Lege Sachen ___ d____ Schrank (der, шкаф).

- ___ d__ Essen liest er Zeitungen.

- Wir fahren ______ d___ Türkei.

- _____ dein____ Hilfe kann ich diese Aufgabe nicht lösen.

- Otto hängt das Bild ____ d___ Sofa.

- Ich stecke das Foto ____ d____ Bücher.

_____ / 10
Test
1. Вставьте подходящее по смыслу притяжательное прилагательное.

1. Les journalistes parlent de … travail, de … articles, de … revue.

2. Vous habitez à Lyon et ... amis, où habitent-ils ?

3. Nous aimons voyager avec ... amis.

4. C'est Benoît. C'est … collègue Marc. Et voilà … chef, monsieur Dupont.
5. Où sont ... valises et … canne, Madame ?

6. Dimitri, où est ... sœur ? – Elle est à Paris avec ... ami Patrick.

7. Ce sont des touristes anglais. ... guide parle anglais, ... explications (объяснения) sont magnifiques.

8. A Chenonceau, ils prennent des photos. ... photos sont belles.

9. Tout le monde lit ... programme. Mais madame Fontana cherche ... clé.

10. Amélie, oublie ... papiers, ... courrier, ... problèmes.

2. Вставьте артикль, если это необходимо.

11. Quelle est … adresse de … Maison de Victor Hugo ? - 6, … place des Vosges.

12. Vous êtes à ... Paris pour ... première fois ? Vous aimez ... ville ? – Oui, c’est ... très belle ville.

13. Je fais partie de ... délégation de ... jeunes dramaturges. 

14. ... guide annonce ... programme de la journée.

15. Nous avons … temps de voir … Tour Eiffel et … Notre-Dame de Paris.

16. Vous êtes ... russe ? Vous habitez à ... Moscou? Vous  êtes … Moscovite ?

17. Le musée de … poupée se trouve … rue Berthaud.
18. Je peux vous poser ... question, monsieur ?

19. Toutes ... filles disent ... bêtises.
20. Vous avez ... idée ? – Oui, j’ai ... idée géniale.
Тесты

 4 семестр
Modalverben: Ergänzen Sie das passende Modalverb in der richtigen Form. Manchmal gibt es mehrere Lösungen.

mögen / möchte(n) / können / wollen / müssen / sollen

1. ____________ ich das Fenster öffnen? – Ja, bitte.

2. Erika ist Sekretärin bei Siemens. Sie ____________ für ihren Chef Termine vereinbaren, mit Kunden telefonieren und Kaffee für Geschäftspartner kochen.

3. Was ____________ Sie lieber trinken, Wein oder Schnaps?

4. Es tut uns leid, aber wir ____________ dich morgen vom Bahnhof nicht abholen.

5. Martina ____________ einen Sprachkurs an der Universität besuchen.

6. Meine Cousine ____________ keine Pommes ohne Ketschup.

_____ / 12
Perfekt: Ergänzen Sie die Verben in Klammern in der Vergangenheitsform.
1. Meine Nachbarn ____________ glücklich verheiratet (sein).

2. Hanna ____________ Feierabend um 17.30 (haben).

3. Wir ____________ zu Hause ____________, denn das Wetter ist schlecht (bleiben).

4. Wie viele Stunden in der Woche ____________ ihr ____________ (arbeiten)?

5. Was ____________ Sie in Bremen ____________ (studieren)?

6. Die Marathonläufer ____________ schnell ____________ (rennen).

7. Ihr ____________ zu spät ____________ (aufstehen).

8. Ich ____________  die Aufgabe falsch ____________ (verstehen).

9. ____________ du den Drucker schon ____________ (anschließen)?

10. Die Königin ____________  den Keller ____________ (zumachen).

11. ____________ du das Doppelzimmer im Hotel Monako oder im Adler ____________ (buchen)?

12. Ihrem Ehemann ____________ dieser Winterurlaub überhaupt nicht ____________ (gefallen).

13. Wie lange ____________ Sie die Wohnung in der August-Bebel-Straße ____________ (mieten)?

14. Die Sonne ____________ den ganzen Tag ____________ (scheinen).

15. Agnieszka ____________ mit dem Flugzeug nach Tokio ____________ (reisen).
_____ / 28
Imperativ: Antworten Sie im Imperativ.

1. Soll ich zwei Flaschen Bier nehmen?


- Ja, _____________________________________________________________

2. Herr Seyfart, soll ich diese Dokumente heute senden? 

- Nein, ___________________________________________________________

3. Mutti, können wir abends fernsehen?


- Nein, ___________________________________________________________ 

4. Schatz, soll ich lieber diese Schuhe zu Hause lassen? 

- Ja, _____________________________________________________________

5. Soll ich diesen Satz übersetzen?

- Ja, _____________________________________________________________
_____ / 10
Verbpräfixe: Ergänzen Sie die Verben in Klammern in der richtigen Form.
1. Euer Arbeitstag ____________ um 7.00 (beginnen).

2. Maria hat gestern bis spät in die Nacht ____________ (fernsehen).

3. Möchten Sie die Firma KOPO noch einmal ____________ (anrufen)?

4. Ich ____________ Ihnen diese Bücherregale, sie sind stabil und praktisch (empfehlen).

5. ____________ Sie bitte die Aufgabe (wiederholen).
_____ / 5

Das Nomen und der Artikel: Wählen Sie die passende Antwort.

1. _____ passen diese Schuhe nicht so gut.

a. Unser


b. Mir

c. Meiner

d. Mich

2. _____ sollen den Text speichern.

a. Sie

b. Ihr

c. Er

d. Uns

3. Karin hat mit _____ alles schon besprochen.

a. uns

b. unser

c. wir

d. mich

4. Ach, Herbert, _____ Haus liegt sehr bequem.

a. eucher

b. euch

c. euer

d. eure

5. Frau Neumann, _____ Bildschirm ist leider kaputt. 

a. ihr

b. Ihr

c. Sein

d. Euer

6. Sie ruft _____ morgen an.

a. dich

b. dir

c. ihm

d. mir

7. Soll ich _____ für die Blumen extra noch danken?

a. ihn

b. ihnen

c. sie

d. Sie

8. Rudi und Otto haben _____ an der Haltestelle gesehen.

a. ihm

b. ihr

c. er

d. ihn

9. _____ letzten Urlaub hat Herr Dutschke in den Schweizerischen Alpen gemacht.

a. Ihren

b. Deinen

c. Ihnen

d. Seinen

10. Wie geht es _____?

a. dich

b. euch

c. ihrer

d. sie

11. _____ Zimmer ist dein Lieblingszimmer?

a. Welche

b. Welchen

c. Welchem

d. Welches

12. _____ Blumen in der Vase sind blau.

a. Diese

b. Dieser

c. Dieses

d. Dies

13. Kaufen wir lieber _____ Sessel.

a. jenem

b. jener

c. jenes

d. jenen

14. In _____ Urlaub haben wir viel gebadet und Exkursionen gemacht.

a. diesen

b. dieser

c. diesem

d. dieses

15. Frau Kasbern hat _____ Gästen aus China viel geholfen.

a. diesem

b. diese

c. diesen

d. dieser

16. Ich mag _____ Zimmer.

a. helle

b. hellen

c. heller

d. hell

17. Meine Kollegin braucht _____ Computer.

a. einen neuen

b. ein neues

c. ein neuer

d. eine neue

18. Hat der Monteur am _____ Zeit?

a. achtem März

b. achte März

c. achten März

d. achter März

19. In Griechenland ist der Juli zu _____.

a. heißer

b. heiß

c. heißen

d. heißes

20. Dort hängt _____ Ampel.

a. ein moderner

b. eine moderne

c. ein modernes

d. einem modernen

21. Mir gefällt _____ Rock überhaupt nicht.

a. deinen neuen

b. dein neues

c. dein neuer

d. deiner neuer

22. In _____ Gästezimmer können Gäste übernachten.

a. das

b. den

c. die

d. dem

23. Meine Mutti hat _____ Pflaumenkuchen gebacken.

a. ein

b. einer

c. einen

d. eines

24. So ein Pech! Ich habe _____ Fahrkarten zu Hause liegen lassen.

a. die

b. eine

c. den

d. das

25. _____ Kindern gefällt die neue große Wohnung

a. Dem

b. Das

c. Den

d. Der

_____ / 25
Temporale und lokale Präpositionen: Ergänzen Sie die passende Präposition und den Artikel, wo es nötig ist.

1. Er war schon 8.55 Uhr, also fünf Minuten _____ 9.00 im Büro.

2. Ist es 17.15 Uhr? – Ja, genau, es ist Viertel _____ fünf.

3. _____ September _____ Mai war ich Verkäuferin bei Kargo Logistik.

4. Im nächsten Jahr fliegen sie _____ Nordsee.

5. Seine Kinder fahren _____ Oma und Opa _____ Kasachstan jeden Sommer.

6. Gudrun möchte ihren Winterurlaub _____ Malediven machen, aber sie hat nicht genug Geld.

7. Jetzt wohnen wir _____ München, aber in einem Monat wollen wir _____ Türkei umziehen.

8. Wohin hast du wieder die Socken gelegt? – _____ Schrank.

9. _____ Wohnzimmer hängen viele Poster und Familien-Fotos _____ allen vier Wänden.

10. Ich habe die Schlüssel verloren, hast du sie gesehen? – Ja, sie liegen _____ Fußboden _____ Küche.

_____ / 15

Die Konjunktion: Ergänzen Sie die passende Konjunktion: denn / aber / oder / sondern / und
1. Mein Chef macht seinen Urlaub in Vietnam, ____________ er mag die Küche dort.

2. Martin geht nicht jeden Tag ins Fitness-Center, ____________ er joggt manchmal im Park.

3. Der Zug hat 30 Minuten Verspätung, ____________ die Fahrgäste sind böse.

4. Wir haben die Software installiert, ____________ das Faxgerät geht nicht.

5. Suchen Sie eine große Wohnung, ____________ Sie möchten lieber ein kleines Haus? 
_____ / 5
_____ / 100
Test
1. Вставьте предлог или артикль, если это необходимо.
1. … Rouen se trouve … Normandie, au nord de … France.

2. Dimitri apprend … français. Il traduit cet article … français … russe.

3. Vous allez … Espagne? Vous parlez … espagnol? - Non, je parle … langue italienne.

4. … Paris se trouve au bord de … Seine, … Orléans se trouve au bord de ... Loire.
5. Ton explication est trop compliquée. Il faut tout expliquer … quelques mots.

6. … femme de Gilles aime … paysages. Mais elle ne comprend pas … peinture abstraite.

7. Serge n'a pas … ordinateur. Il veut acheter … petit ordinateur portable.

8. Ma soeur s'intéresse … littérature, … cinéma et … chanson française.

9. Emilie oublie toujours son manuel … histoire … elle.

10. Katia a … une idée géniale. Elle veut aller … Belgique … une semaine. 

2. Вставьте глагол в нужной форме.
11. Mon collègue français m' (écrire) …. en français, et moi, je lui (répondre) … en russe.

12. Mes étudiants (écrire) … une dictée et ils (traduire) … des phrases.

13. Parfois ils (faire) … des erreurs. Je leur (expliquer) … leurs erreurs.

14. Nous (partir) … à midi? - Non, vous (confondre) … , on (partir) …  à treize heures.
15. Les clients (prendre) … leurs documents, mais ils (confondre) … leurs passeports.

16. Ces dames (être) … allemandes. Elles ne te (comprendre) … pas.

17. Les touristes (prendre) … le car et (aller) … à Versailles.

18. Est-ce que je (devoir) … laisser mes bagages? - Oui, vous (pouvoir) … les laisser.

19. Monsieur et madame Legrand (défendre) … tout à leur fille Sabine.

20. Les étudiants (savoir) … que le français est une langue compliquée.

Критерии оценки:

Оценивание выполнения тестовых заданий: за каждый правильный ответ 1 балл. 

Максимальное количество тестовых баллов – 100, 25, 20, 15 или 10:

«5» = 95-100 тестовых баллов (95-100%)

«4» = 80-94 тестовых баллов (80-94%)

«3» = 60-79 тестовых баллов (60-79%)

«2» = 0-59 тестовых баллов (0-59%)
«5» = 24 – 25 тестовых баллов (96-100 %)

«4» = 20 – 23 тестовых баллов (80-92 %) 


«3» = 15 – 19 тестовых баллов (60-76 %)

«2» =   0 – 13 тестовых баллов (0-56 %)

«5» = 19 – 20 тестовых баллов (95-100 %)

«4» = 16 – 18 тестовых баллов (80-90 %) 


«3» = 12 – 15 тестовых баллов (60-75 %)

«2» =   0 – 11 тестовых баллов (0-55 %)

«5» = 14 – 15 тестовых баллов (93-100 %)

«4» = 12 – 13 тестовых баллов (80-87 %) 


«3» = 9 – 11 тестовых баллов (60-73 %)

«2» =   0 – 08 тестовых баллов (0-53 %)

«5» = 9 – 10 тестовых баллов (90-100 %)

«4» = 7 – 8 тестовых баллов (70-80 %) 


«3» = 6 тестовых баллов (60 %)

«2» =   0 – 5 тестовых баллов (0-50 %)

Список заданий для письменных работ
1. Составьте личную анкету и напишите короткий текст о себе / члене своей семьи / немецкой или мировой знаменитости.
2. Напишите ответное электронное сообщение, опишите свое рабочее место.

3. Напишите карточку с приглашением на ужин / вечеринку и отказ от приглашения.

4. Опишите свой распорядок дня.

5. Опишите в электронном письме другу / родителям свою комнату / квартиру / дом.

6. Напишите электронное письмо с предложением о встрече / переносе встречи / отмене встречи.

7. Напишите открытку из отпуска.

8. Создайте описание популярной / необычной профессии. 
Критерии оценивания письменных работ
	Критерий
	Баллы

	Полнота выполнения задания.
	

	Задание не выполнено.
	0

	Задание выполнено частично, присутствуют только основные элементы текста.
	1

	В целом, задание выполнено, однако некоторые элементы текста опущены.
	2

	Задание выполнено полностью.
	3

	Соответствие требованиям, предъявляемым к композиционно-речевому жанру (использование необходимых и оправданных коммуникативных стратегий).
	

	Задание не выполнено. Задание не соответствует предъявляемым требованиям.
	0

	Обучающийся демонстрирует фрагментарное знание требований, использует неверные коммуникативные стратегии.
	1

	Наблюдаются отступления от требований, нехватка коммуникативных стратегий, что, однако, не нарушает логичности и связности изложения текста.
	2

	Текст полностью соответствует предъявляемым требованиям.
	3

	Грамматическая корректность.
	

	Задание не выполнено. Грамматические ошибки не позволяют понять содержание текста, существенно затрудняют понимание.
	0

	Большое количество грамматических ошибок.
	1

	Грамматические ошибки присутствуют, однако являются незначительными, их число невелико.
	2

	Единичные ошибки не снижают общее качество текста, текст полностью корректен.
	3

	Богатство словарного состава.
	

	Задание не выполнено. Использованная лексика не демонстрирует прогресса обучающегося, практически повсеместен неверный выбор лексем.
	0

	Ограниченный словарный состав, существенные нарушения сочетаемости и семантики использованных лексем.
	1

	Словарный состав не отличается богатством и разнообразием, однако преимущественно выбран с учетом тематики и коммуникативно-речевого жанра текста.
	2

	Выбор лексических единиц мотивирован и оправдан целями и коммуникативно-речевым жанром представленного текста, единичные ошибки, ошибки отсутствуют.
	3

	Максимально возможное число баллов
	12


Шкала оценивания 

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	11-12
	высокий
	отлично

	8-10
	выше среднего
	хорошо

	6-7
	средний
	удовлетворительно

	0-6
	низкий
	неудовлетворительно


Задания к зачету (2, 3 семестры)
В рамках зачета предусмотрено выполнение двух заданий:
1) комплексный тест, включающий лексико-грамматические задания; прослушивание аутентичного текста и выполнение заданий, направленных на выявление понимания его общего содержания и отдельных деталей; чтение аутентичного текста и выполнение заданий, направленных на выявление понимания его общего содержания и / или отдельных деталей; написание текста в рамках одного из композиционно-речевых жанров; 

2) монологическое высказывание, затрагивающие одну из тем, предусмотренных программой учебной дисциплины, или устное реферирование готового текста, сопровождаемое критическом анализом проблематики, содержащейся в данном тексте.
Задания к экзамену (1, 4 семестры)
В рамках экзамена предусмотрено выполнение трех заданий:
3) комплексный тест, включающий лексико-грамматические задания; прослушивание аутентичного текста и выполнение заданий, направленных на выявление понимания его общего содержания и отдельных деталей; чтение аутентичного текста и выполнение заданий, направленных на выявление понимания его общего содержания и / или отдельных деталей; написание текста в рамках одного из композиционно-речевых жанров; 

4) пересказ текста;

5) беседа по изученным темам (ситуациям).

Уровень сложности и объем данных заданий определяется в зависимости от семестра.

Образец экзаменационного билета (1, 4 семестры)

МИНИСТЕРСТВО ПРОСВЕЩЕНИЯ РОССИЙСКОЙ ФЕДЕРАЦИИ

Федеральное государственное бюджетное образовательное учреждение

высшего образования

«Томский государственный педагогический университет»

(ТГПУ)

Дисциплина: Практический курс второго иностранного языка

Экзаменационный билет № 1
1. Test.

2. Nacherzählen eines deutschen Textes.

3. Sprechen zu einem Thema.

Дата ________________                                  Зав. кафедрой ______________ Н.В. Полякова
Образец экзаменационных заданий
Teil 1. Grammatik

A. Verben
Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form.
1. Das Kind ________ schon. (schlafen)

2. ( Woher ________ ihr Ehemann? ( Aus Belgien. (kommen)

3. Diese Lampe ________ 60,- Euro. Sie ________ sehr teuer. (kosten, sein)

4. Max und Verena ________ eine Bank für ihre Küche. (suchen)

5. Sandra ________ Notizen in ihrem Notizbuch. (lesen)

6. ( ________ du einen Hund oder eine Katze? ( Einen Hund. (haben)

7. ( Wo ________ ihr? ( Bei Siemens, wir beide ________ Programmierer. (arbeiten, sein)

8. Gudrun ist wirklich polyglott. Sie ________ 10 Sprachen. (sprechen)

B. Pronomen, Artikel

Ergänzen Sie die passenden Possessivpronomen (mein-, dein- usw.) und Artikel (der, ein- usw.).
1. ( Ist Herr Eisenberg ________ Chef? ( Nein, er ist ________ Kollege. Simon hat keinen Chef.

2. ( Entschuldigung, ich brauche ________ Kugelschreiber. ( Es tut mir leid, aber ich habe ________ Kugelschreiber.

3. ( ________ Zimmer ist schön, aber du hast nur ________ Couch. Wo ist das Bett? ( Ach, Betten finde ich unpraktisch.

4. ( ________ Teppich da ist zu groß und schwer. ( Ich finde ________ Teppich auch hässlich.

5. ( Das ist ________ dienstliche Telefonnummer. ( Ich brauche noch ________ private Nummer, Herr Lübke.

C. Genus

Ordnen Sie die Wörter nach ihrem Genus ein.

	Wohnung, Großeltern, Familie, Bild, Arbeitgeber, Preis, Sonderangebot, Alter, Universität, Laptop, Maus, Bett, Zeit, Ort, Mädchen

	er
	sie (Singular)
	es
	sie (Plural)


D. Plural und Singular

Schreiben Sie die fehlenden Formen, wo es nötig ist. Ergänzen Sie auch die Artikel.
	Singular
	Plural
	Singular
	Plural

	(1) ______________
	die Möbel
	der Schlüssel
	(7) ______________

	(2) ______________
	die Geschwister
	der Beruf
	(8) ______________

	der Bleistift
	(3) ______________
	(9) ______________
	die Männer

	der Schrank
	(4) ______________
	die E-Mail
	(10) ______________

	(5) ______________
	die Tanten
	die Firma
	(11) ______________

	(6) ______________
	die Namen
	der Stress
	(12) ______________


E. Syntax – Verneinung

Ja, nein / kein(e) oder doch? Ergänzen Sie die Antworten.
1. ( Kommst du aus der Schweiz?   ( _______________________. (
2. ( Du wohnst nicht in Düsseldorf, oder?   ( _______________________. (
3. ( Lina macht eine Ausbildung als Polizistin, oder?( _______________________.(
4. ( Ist das dein Regenschirm?   ( _______________________. (
5. ( Lernt Marie auch Rumänisch?   ( _______________________. (
6. ( Frau Lindau hat keine Kinder, oder?   ( _______________________. (
7. ( Bist du ledig?   ( _______________________. (
8. ( Geht es Ihnen nicht gut?   ( _______________________. (
9. ( Julia und du, lebt ihr zusammen?   ( _______________________. (
Teil 2. Wortschatz

A. Wie heißen die Zahlen?
1. 87 

___________________________

2. 521
___________________________

3. 6,39 Euro
___________________________

4. einhundertvierundsiebzigtausendacht 
___________________________

5. zwölftausendeinhundertelf

___________________________

B. Unterstreichen Sie das passende Wort.

1. Ich und Martha, meine ________, wir haben drei Kinder: zwei Töchter und einen Sohn.

Enkelin

Nichte


Ehefrau

2. ( ________ Sprachen sprichst du? ( Nur zwei: Deutsch und Japanisch.

Was

Wie viele

Welche

3. Liebe Susanne, viele Grüße aus Köln! Ich arbeite als ________ in einem großen Restaurant…

Friseurin

Ärztin


Kellnerin

4. Ich schreibe Software für Handys bei Sony. Ich bin ________.

Informatiker
Friseur


Sekretär

5. ( Wie findest du den Hocker? ( Er ist ________, zu groß und sehr unpraktisch.

schön

kurz


hässlich



6. Der ________ ist aus Holz.

Bleistift

Fotoapparat

Regenschirm

7. Juri Kuluntzev kommt aus Russland. Jetzt wohnt er in der Helvetiastraße 18 in 3005 Bern. Seine PLZ ist ________.

3005

3005 Bern

Helvetiastraße 18
8. ( ________ ist deine private Nummer? ( Es ist 567-31-00.

Was

Wie


Welche

9. ( ________ kostet denn der Bildschirm? ( Nur 55 Euro. ( Das ist ja sehr günstig!

Wie viel

Wie viele

Wie

10. ( Wann ist der Termin mit der Firma Kloss? ( Ich weiß nicht, ich kann ________ nicht finden.

den Kalender
das Formular

den Schlüssel

C. Ergänzen Sie die Lücken in diesen Gesprächen.

	Gespräch 1.

( Entschuldigung, wie (1)________ das auf Deutsch?

( Das ist ein Taschenrechner.

( Wie (2)_______? Noch (3)_________, bitte?

( Das ist ein Taschenrechner.

( Wie schreibt (4)______  „TASCHENRECHNER“? 

( T-A-S-C-H-E-N-R-E-C-H-N-E-R.

( (5)_________.

( Gerne.
	Gespräch 2.

( Raupe.

( Guten Morgen, Frau Raupe. (6)________  ist Moritz Schuster.

( Guten (7)_______, (8)______  Schuster. 

( Frau Raupe, ich habe eine Frage: Wo sind denn unsere Rechnungen?

( Die Rechnungen sind alle im Ordner. Der Ordner steht oben im Regal.

( Vielen (9)___________. Auf Wiederhören.

( Auf (10)_____________, Herr Schuster.


Teil 3. Lesen

Sehen Sie die Fotos an und lesen Sie die Texte. Ordnen Sie zu.
	Vase 1[image: image1.jpg]



	A. Eine minimalistische runde Vase auch China. Das Modell des Designers Loncoln Rivers. Das Material ist Eichenholz von höchster Qualität. Man kann die Vase vielfach nutzen: zum Servieren, Aufbewahren oder einfach zum Dekorieren des Wohnzimmers.

Preis: 64,95 Euro

Lieferzeit: 8 Wochen



	
	

	Vase 2[image: image2.png]lall=

- Deutsch als zweite Fremdprache_Sprachprifung Wintersemeste
Niveau A1 (Menschen Module 1, 2)_Gr|
Teil 1. Grammatik

Teil 2. Wortschatz

~  Wahlen Sie das passende Wort.
. Teil 3. Lesen

Sehen Sie die Fotos an und lesen Sie die Texte. Ordnen Sie zu.

A Eine
minimalistische runde
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Preis: 64,95 Euro
Lieferzeit: 8 Wochen
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9 Haufige Fragen





	B. Heute im Sonderangebot Vase Thea III aus der Serie urban. Die Vase ist hoch, eckig und aus Metall gemacht, aber sie ist dabei sehr leicht. Die Vase ist vom spanischen Designer Hugo Velaska. Im Angebot sind drei Farbkombinationen: Rot-Weiß (auf dem Foto), Schwarz-Grün und Gelb-Lila.

Sonderangebot nur drei Tage aktuell!!

Normalpreis: 89,99 Euro Sonderpreis: 39,99 Euro

Lieferzeit: 4-5 Tage
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	C. Eckige Vase Tulp-2 sieht gut im Wohnzimmer, Schlafzimmer oder Badezimmer aus. Das Material ist dickes durchsichtiges Glas. Die schwedische Designerin Svenja Holsten ließ sich beim Design von Tulpenform inspirieren. Die Vase ist auch in Rot, Grün und Blau lieferbar.

Preis: 25,99 Euro

Lieferzeit: 2 Tage
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	D. Schwere Keramikvase Antikke-6 ist 90 cm hoch und lässt sich am besten auf den Fußboden stellen. Der griechische Designer Nikos Popacoppolus sagt, seine Vasen passen am besten für eine Villa. Runde dunkelblaue Antikke-6 ist die höchste Vase in ihrer Serie. Die Vase passt für große lange Blumen oder zum Dekorieren.

Preis: 115,00 Euro

Lieferzeit: 3 Wochen
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Teil 4. Schreiben
Lesen Sie den Steckbrief und schreiben Sie einen Text über diese Person.

	Vorname
	Heidi
	Familienstand
	geschieden

	Familienname
	Klum
	Familie
	Mutter Erna Klum

Vater Günther Klum



	Herkunft
	Bergisch Gladbach, Deutschland
	Kinder
	4 (zwei Töchter, zwei Söhne)

	Wohnort
	USA


	Geschwister
	Bruder Michael Klum

	Beruf
	Model, Moderatorin
	Sprachen
	Deutsch, Englisch, Französisch

	Alter
	43
	
	


Teil 5. Hören

	Hören A
	Hören B

	Max braucht ein neues Sofa. 

Hören Sie das Gespräch, markieren Sie richtig oder falsch.
	Peter Lindau und Rita Kalt erzählen von ihren Büros. Wem gehört was? Markieren Sie.

	richtig

falsch

1. Das schwarze Sofa kostet 1 540 Euro.
(
(
2. Lena hat einen Hund.
(
(
3. Max findet das braune Sofa zu teuer.
(
(
4. Das braune Sofa ist bequem.
(
(
5. Max nimmt ein Schlafsofa für 490 Euro.
(
(

	Peter Lindau
Rita 

Kalt
1. Computer
(
(
2. Drucker
(
(
3. Brille
(
(
4. Kugelschreiber
(
(
5. Bleistift
(
(
6. Regal

(
(
7. Fotos

(
(
8. Dokumente

(
(
9. Bücher

(
(
10. Wörterbuch

(
(
11. Lampe

(
(
12. Kaffeemaschine

(
(
13. Terminkalender

(
(
14. Telefon

(
(
15. Faxgerät

(
(


	
	


Teil 6. Sprechen

Antworten Sie auf die folgenden Fragen.

1. Wie geht es Ihnen?

2. Wie alt sind Sie?

3. Woher kommt Ihre Familie?

4. Sind Sie verheiratet?

5. Haben Sie Kinder?

6. Was ist Ihre Mutter / Ihr Vater von Beruf?

7. Welche Sprachen sprechen Sie?

8. Haben Sie Geschwister?

9. Wo wohnen Sie?

10. Wie finden Sie diese Aufgabe?
Test complexe

I. Écoutez les dialogues et choisissez la bonne réponse :

Document 1 











Situation : 
Vous êtes à l’entrée d’un théâtre en France. Vous entendez ce message. 

1.  Ce message est ...










A. une publicité.

B. une annonce.

C. une interview.

2.  A quelle heure commence le spectacle ?







___________________________________________________________________

3.  Quel type de spectacle est proposé ?







A. un concert

B. une comédie musicale

C. un ballet classique

4.  Que faut-il prendre à l’accueil ?






 

____________________________________________________________________

5.  Quel objet faut-il éteindre pendant le spectacle ?





A. l’ordinateur portable
B. le walkman

C. le téléphone mobile

Document 2 










Situation : Vous habitez en France. Vous entendez ce message de votre amie française Julie sur votre répondeur. 

1.  Avec qui Julie va à la plage cet après-midi ?






____________________________________________________________________

2.  Le rendez-vous est devant ...             






A. la mairie.

B. l’épicerie.

C. la boulangerie.

3. Julie vous propose d’aller à la plage...







A. à vélo.

B. en bus.

C. en voiture.

4.  Qu’est-ce que vous devez apporter ?







A. un ballon

B. un livre d’histoire

C. une bouteille de jus

5.  Quel est le numéro de téléphone portable de Julie ?              


     

____________________________________________________________________
II. Lisez le texte et répondez aux questions :
Enseigner en français !


Depuis quelque temps, des voix s’élèvent, tant en France qu’à l’étranger, sur l’opportunité d’offrir aux étudiants étrangers dans nos universités et nos grandes écoles, un certain nombre de cours en anglais. L’argument avancé est que ces étudiants pourraient participer à certains cours spécialisés dès leur arrivée et prendre parallèlement des cours de perfectionnement en français pour être rapidement en mesure de bénéficier des autres cours. Ces voix avancent que si nous ne le faisons pas, nous serons marginalisés dans l’immense marché du savoir à venir.


Non seulement cela serait contraire à la Constitution (qui prévoit dans son article 2 que « la langue de la République est le français »), mais on ne peut pas imaginer une idée plus discutable, plus contreproductive, plus dangereuse et plus contraire à l’intérêt de notre langue et de notre pays.


Plus discutable parce que la France n’a aucun mal aujourd’hui à recruter des étudiants étrangers, et de très haut niveau ; ils constituent 13 % des effectifs totaux, soit bien plus que dans certains pays européens qui enseignent en anglais. Et si danger il y a, il est plutôt de perdre des étudiants francophones, en raison de la langue qui serait utilisée dans nos universités.


Plus contreproductive, parce que les pays qui enseignent en anglais, quand ce n’est pas la langue maternelle des enseignants, voient inévitablement le niveau de leur enseignement baisser. Alors que quand notre enseignement est excellent, comme c’est le cas par exemple en mathématiques et en médecine (pour ne citer que ces deux matières), les étudiants se précipitent pour venir étudier en français et en France ; et les chercheurs de ces disciplines peuvent même publier des articles en français dans des revues anglophones.


Plus dangereuse parce que cela entraînera un recul du nombre d’étrangers apprenant le français, ce qui n’est pas dans notre intérêt et parce que d’autres demanderont ensuite qu’on fasse cours en allemand, en turc, en arabe, jusque dans le secondaire et le primaire, et même qu’on soit autorisé à le parler dans les administrations.


Plus contraire à l’intérêt de la France enfin, parce que la francophonie est un formidable atout pour l’avenir. Le français, parlé par 220 millions de personnes, est la cinquième langue au monde, derrière le chinois, l’anglais, l’espagnol, le hindi. Elle sera dans quarante ans la quatrième, parlée par près d’un milliard de personnes, si nous réussissons à maintenir notre enseignement du français en Afrique et en Asie, ce qui dépend évidemment de la langue de notre propre enseignement supérieur, en France et sur internet. Alors que passer à l’anglais serait renoncer à faire connaître notre culture, notre civilisation, notre art de vivre qui constituent aussi un des atouts principaux de la marque France.


S’il est des réformes urgentes à entreprendre en ce domaine, elles doivent aller dans le sens d’une amélioration de la réception des étudiants étrangers en France, en leur simplifiant les procédures de visas, les formalités d’inscription, la recherche d’un logement, la délivrance d’une carte de bibliothèque et de restaurant. Il faut ensuite améliorer l’apprentissage de l’anglais pour les doctorants français et enfin continuer à améliorer la qualité de nos enseignements en français, pour qu’ils se maintiennent à un niveau mondial.

D’après Jacques Attali, www.lexpress.fr
1.  Quel est le thème principal du document ?

A  La langue d’enseignement dans les universités.

B  L’influence de l’anglais dans les grandes écoles.

C  La diminution du nombre d’étudiants à l’université.

2.  D’après le document, enseigner dans une autre langue que l’anglais représente...

A un handicap pour la compétitivité des universités françaises.

B une réduction des chances pour les candidats à l’expatriation.

C  une difficulté supplémentaire pour les étudiants non francophones.

3.  Selon Jacques Attali, pourquoi cette idée est-elle injustifiée en ce qui concerne le nombre

d’étudiants étrangers reçus en France ?


...........................................................................................................................................................

4.  Selon Jacques Attali, les étudiants francophones pourraient se détourner de la France pour leurs études à cause...

A de la langue d’enseignement.

B de la difficulté du système éducatif français.

C  d’un choix limité pour les matières enseignées.

5.  Pour Jacques Attali, quel inconvénient y a-t-il à enseigner dans une autre langue que sa propre

langue ?

A La communication devient difficile.

B La préparation prend plus de temps.

C Le contenu du cours perd en qualité.

6.  Vrai ou faux ? Coisussiz la bonne réponse et recopiez la phrase ou la partie du texte qui

 justifie votre réponse.
1,5 point par information à traiter. Le candidat obtient la totalité des points si le choix Vrai/Faux ET la justification sont corrects, sinon aucun point.

Selon Jacques Attali,

... enseigner les sciences en français empêche les chercheurs d’écrire et de publier des

travaux en anglais.

A  VRAI




B  FAUX

Justification: .............................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

7.  Vrai ou faux ? Coisussiz la bonne réponse et recopiez la phrase ou la partie du texte qui

 justifie votre réponse.
1,5 point par information à traiter. Le candidat obtient la totalité des points si le choix Vrai/Faux ET la justificationsont corrects, sinon aucun point.

Selon Jacques Attali,

... l’enseignement en langue étrangère risque de s’étendre à d’autres établissements.

A  VRAI




B  FAUX

Justification: ..............................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

8.  D’après Jacques Attali, à quelle condition le nombre de locuteurs francophones pourra-t-il augmenter dans l’avenir ?


...........................................................................................................................................................

9.  Pour Jacques Attali, quelles sont les deux notions inséparables de la langue française pour la promotion du pays ?


...........................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

10.  Quelle mesure prioritaire Jacques Attali recommande-t-il ?


A Une meilleure formation des enseignants français.

B Une meilleure intégration des étudiants étrangers.

C De meilleurs échanges internationaux entre universités.

III. Employez une preposition ou un article contracté, si nécessaire :
1. ... cette année nous pensons ... passer nos vacances ... Corse.

2. Tu ne t’intéresses ... rien, tu ne t’occupes ... rien.

3. Je vais vous communiquer mes tarifs ... écrit, ... la forme d’une brochure.

4. Sylvie est toujours prête ... participer ... la présentation des collections de Pierre Cardin.

5. Tu vois, j’ai toujours été sûr ... ton succès.

6. Près d’un Français ... cinq habite un HLM.

7. Nous avons emménagé ... cette maison ... 2003, nous y habitons donc ... 3 ans déjà.

8. Quand tu entres ... une salle, n’oublie pas ... enlever ton chapeau.

9. Il n’a pas voulu ... m’écouter, il m’a claqué la porte ... nez.

10. ... dimanche, je ne suis pas libre, je dois aider ... Jacques ... déménager.

IV. Mettez les verbes au passé composé, à l’imparfait ou au plus-que-parfait :

1. Quand elle (rentrer), les enfants (manger) déjà.

2. Elle (écrire) souvent à ses amis.

3. Bernard (arriver) en retard parce que sa voiture (tomber) en panne.

4. Est-ce que tu (lire) quand je te (téléphoner). 

5. Chaque matin, Nicolas (marcher) de neuf heures à midi, puis il (se reposer).

6. Ma grand-mère (ne sortir jamais) sans son chapeau.

7. Anne (descendre) nous voir, elle (être) très aimable. 

8. Je (attendre) mon collègue trois quarts d’heure.

9. Le jeune pâtissier (être) content parce que ses gâteaux (être) excellents.

10. Sylvie (recevoir) une bonne note, mais avant elle (passer) deux heures à la bibliothèque.

1. V. Traduisez ces phrases du russe en français :

2. Дом – это нечто очень важное в жизни людей. Именно дома проводят большую часть свободного времени.
3. Вы сделали ремонт за месяц? Невероятно! – Да, через три дня мы переезжаем.

4.  Зрительный зал полон. Больше нет мест.

5. Поднимись на третий этаж и постучи в левую дверь.

6. Наша дача – это маленький одноэтажный домик, расположенный на берегу озера.

7. Врач порекомендовал мне всегда ложиться спать в одно и то же время.

8. Я могу подержать эту книгу до пятницы?

9. Лоран влюблен, он думает о тебе день и ночь.

10. Где же ваши студенты? А вот они идут.

11. Сколько человек работает в этом офисе?
Критерии оценивания выполнения комплексного теста:
Оценивание выполнения теста – задания №1 – №50 = 1 балл

Максимальное количество тестовых баллов – 50

«5» = 48 – 50 тестовых баллов (95 – 100 %)

«4» = 40 – 47 тестовых баллов (80 – 94 %)

«3» = 30 – 39 тестовых баллов  (60 – 79 %)

«2» = 0  – 29 тестовых баллов   (0 – 59 %)  

Критерии оценки 

(критерии и показатели оценки сформированности планируемых результатов обучения)

	Планируемые
результаты обучения

	Показатели оценивания, балл

	
	2
	3
	4
	5

	Знать: 
структурные и просодические особенности сегментных и суперсегментных языковых единиц; нормы, структуры и особенности фонетического строя, грамматической системы второго иностранного языка;
основные композиционно-речевые формы и жанры, их структурные и лингвистические особенности, сферы их реализации
	Не знает структурные и просодические особенности сегментных и суперсегментных языковых единиц; нормы, структуры и особенности фонетического строя, грамматической системы второго иностранного языка;

основные композиционно-речевые формы и жанры, их структурные и лингвистические особенности, сферы их реализации
	Общие, но не структурированные знания структурных и просодических особенностей сегментных и суперсегментных языковых единиц; норм, структуры и особенностей фонетического строя, грамматической системы второго иностранного языка;

основных композиционно-речевых форм и жанров, их структурных и лингвистических особенностей, сфер их реализации

	Сформированные, но содержащие отдельные пробелы знания структурных и просодических особенностей сегментных и суперсегментных языковых единиц; норм, структуры и особенностей фонетического строя, грамматической системы второго иностранного языка;

основных композиционно-речевых форм и жанров, их структурных и лингвистических особенностей, сфер их реализации


	Сформированные систематические знания структурных и просодических особенностей сегментных и суперсегментных языковых единиц; норм, структуры и особенностей фонетического строя, грамматической системы второго иностранного языка;

основных композиционно-речевых форм и жанров, их структурных и лингвистических особенностей, сфер их реализации



	Уметь: 

расчленить поток слышимой речи на составные элементы, реконструировать смысл сказанного и интенцию говорящего, опираясь на знания структурных и просодических особенностей языка;
выбрать узуальные лингвистические средства иностранного языка и использовать их с учетом норм и коммуникативной ситуации для удовлетворения собственных коммуникативных намерений и осуществления полноценной коммуникации;

достигать связности, последовательности, целостности и логичности текста, исходя из его конвенциональных особенностей
	Частично освоенное умение расчленить поток слышимой речи на составные элементы, реконструировать смысл сказанного и интенцию говорящего, опираясь на знания структурных и просодических особенностей языка;

выбрать узуальные лингвистические средства иностранного языка и использовать их с учетом норм и коммуникативной ситуации для удовлетворения собственных коммуникативных намерений и осуществления полноценной коммуникации;

достигать связности, последовательности, целостности и логичности текста, исходя из его конвенциональных особенностей
	В целом успешное, но не систематическое умение 

расчленить поток слышимой речи на составные элементы, реконструировать смысл сказанного и интенцию говорящего, опираясь на знания структурных и просодических особенностей языка;

выбрать узуальные лингвистические средства иностранного языка и использовать их с учетом норм и коммуникативной ситуации для удовлетворения собственных коммуникативных намерений и осуществления полноценной коммуникации;

достигать связности, последовательности, целостности и логичности текста, исходя из его конвенциональных особенностей
	В целом успешное, но содержащее отдельные пробелы умение расчленить поток слышимой речи на составные элементы, реконструировать смысл сказанного и интенцию говорящего, опираясь на знания структурных и просодических особенностей языка;

выбрать узуальные лингвистические средства иностранного языка и использовать их с учетом норм и коммуникативной ситуации для удовлетворения собственных коммуникативных намерений и осуществления полноценной коммуникации;

достигать связности, последовательности, целостности и логичности текста, исходя из его конвенциональных особенностей 

	Сформированное  умение расчленить поток слышимой речи на составные элементы, реконструировать смысл сказанного и интенцию говорящего, опираясь на знания структурных и просодических особенностей языка;

выбрать узуальные лингвистические средства иностранного языка и использовать их с учетом норм и коммуникативной ситуации для удовлетворения собственных коммуникативных намерений и осуществления полноценной коммуникации;

достигать связности, последовательности, целостности и логичности текста, исходя из его конвенциональных особенностей


	Владеть:  
слухо-произносительными и ритмико-интонационными навыками на уровне, достаточном для восприятия и распознавания аутентичной речи;
лексическим запасом, необходимым для удовлетворения коммуникативных потребностей в ситуациях повседневного общения, умениями письменной речи и устной речи в ее диалогической и монологической формах;

языковыми и речевыми средствами достижения адекватности текстов основных композиционно-речевых форм
	Фрагментарное владение слухо-произносительными и ритмико-интонационными навыками на уровне, достаточном для восприятия и распознавания аутентичной речи;

лексическим запасом, необходимым для удовлетворения коммуникативных потребностей в ситуациях повседневного общения, умениями письменной речи и устной речи в ее диалогической и монологической формах;

языковыми и речевыми средствами достижения адекватности текстов основных композиционно-речевых форм
	В целом успешное, но не устойчивое владение слухо-произносительными и ритмико-интонационными навыками на уровне, достаточном для восприятия и распознавания аутентичной речи;

лексическим запасом, необходимым для удовлетворения коммуникативных потребностей в ситуациях повседневного общения, умениями письменной речи и устной речи в ее диалогической и монологической формах;

языковыми и речевыми средствами достижения адекватности текстов основных композиционно-речевых форм

	В целом успешное, но содержащее отдельные пробелы владение слухо-произносительными и ритмико-интонационными навыками на уровне, достаточном для восприятия и распознавания аутентичной речи;

лексическим запасом, необходимым для удовлетворения коммуникативных потребностей в ситуациях повседневного общения, умениями письменной речи и устной речи в ее диалогической и монологической формах;

языковыми и речевыми средствами достижения адекватности текстов основных композиционно-речевых форм

	Успешное и систематическое владение слухо-произносительными и ритмико-интонационными навыками на уровне, достаточном для восприятия и распознавания аутентичной речи;

лексическим запасом, необходимым для удовлетворения коммуникативных потребностей в ситуациях повседневного общения, умениями письменной речи и устной речи в ее диалогической и монологической формах;

языковыми и речевыми средствами достижения адекватности текстов основных композиционно-речевых форм



Шкала оценивания сформированности всех планируемых результатов обучения (зачет)

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	14-15
	высокий
	зачтено

	11-13
	выше среднего
	

	8-10
	средний
	

	менее 8
	низкий
	не зачтено


Шкала оценивания сформированности всех планируемых результатов обучения (экзамен)

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	14-15
	высокий
	отлично

	11-13
	выше среднего
	хорошо

	8-10
	средний
	удовлетворительно

	менее 8
	низкий
	неудовлетворительно


Тесты

Семестр 5.

Тест № 1. Tiere und Pflanzen.

Ergänzen Sie. Achten Sie auf die korrekte Form (max. 15 Punkte).

Rose  pflücken  Strauß  Vase  Zwiebel  Dünger  Unkraut  Kaktus  Gärtnerei  Topfpflanze  verwelken  Blumenladen  Tulpe  Narzisse  Balkonkasten

1. Wenn du die ___________ im Herbst pflanzt, blühen die ___________ und ___________ im Frühjahr.

2. Hältst du bitte am ___________ an. Ich möchte noch einen Strauß ___________ kaufen.

3. Ich schenke ihr keinen Strauß Blumen, sondern eine ___________

4. Der ___________ hat ja riesige Stacheln!

5. In die ___________ habe ich Geranien gepflanzt.

6. Warte, ich möchte die Lilien noch in die ___________ stellen.

7. Edelweiß und Enzian darfst du nicht ___________ diese Pflanzen sind geschützt.

8. Ich sollte mal wieder ___________ jäten, aber immer wenn ich Zeit habe, regnet es.

9. Komm, wirf den ___________ er ist schon ___________

10. Deine Pflanzen sind sehr schön! Was für einen ___________ benutzt du?

11. Ich kaufe meine Balkonblumen immer in der ___________.

Tест № 2. Satzgefüge.

Ergänzen Sie die Konjunktionen richtig (max. 15 Punkte).
21. ____________ wir ankamen, war das Wetter nicht sehr gut.

22. Bernhard hofft, ____________ er im Alltag alles versteht.

23. Ich erhole mich am besten, ____________ ich faulenze.

24. Es ist schön, ____________ du ein WG-Zimmer gefunden hast.

25. ____________ wir den Bahnhof Zoo erreicht hatten, hat es zu regnen angefangen.

26. ____________ Jan aus dem Wasser kam, musste er sich in der Sonne aufwärmen.

27. Es sind drei Monate vergangen, ____________ Beate sie getroffen hat.

28. Er sitzt im Café, ____________ ich einkaufe.

29. ____________ ich den Krimi gelesen habe, habe ich ihn meiner Freundin geliehen.

30. ____________ ich morgen einkaufe, darf ich Kaffee nicht vergessen.

31. Wir finden, ____________ Köln eine schöne Stadt ist.

32. ____________ das Wetter morgen schön ist, machen wir einen Ausflug.

33. Sie spricht davon, ____________ sie ein Praktikum in Spanien machen möchte.

34. Ich möchte wissen, ____________ es auch Führungen zum Thema „Film“ gibt.

35. Er hat mir Tipps gegeben, ____________ sehr hilfreich waren.

Test de contrôle
I. Вставьте подходящие по смыслу ударные или безударные местоимения.
1. Où est Amélie ? Je … cherche.

2. Où est Amélie ? Je veux … parler.

3. La Seine est belle. Patrick … admire.

4. Katia est amoureuse de Patrick. Elle … sourit.
5. Ce travail? Maria … déteste.

6. Stéphanie aime Amélie, mais elle … critique toujours.

7. Le chef s’appelle monsieur Boucher. Amélie travaille chez … .

8. Monsieur Boucher? Amélie ne veut plus … faire le café.
9. Amélie dit que monsieur Boucher n’est pas doux avec … .
10. Aimes-tu le café? - Oui, je … aime.
II. Поставьте глаголы в нужной форме.

1. Ils (vouloir) ... aller à la plage.

2. Qu’est-ce que vous (faire) ... ?

3. Vous (vouloir) ... me parler ? Je vous (écouter) ... .

4. Vous (être) ... filmé (вас снимают). (Sourire) ... !

5. Je (se baisser) ... et je (voir) ... le chapeau de M. Larose.

6. Il (faire) ... chaud aujourd’hui. Il ne (pleuvoir) ... pas.

7. Tu (se promener) ... au Bois de Boulogne ?  - Oui, j’(aimer se promener) ... au Bois de Boulogne.

8. Qu’est-ce que vous (dire) ..., M. Larose ?

9. Tout le monde (visiter) ... la Tour Eiffel. Et toi, (vouloir)-tu la visiter ?

10. Tous les touristes (visiter) ... le Louvre ?
Семестр 6. 

Тест № 1. Syntax (max. 15 Punkte).

1) Welche Konjunktion passt? Kreuzen Sie an. 

a) Das Leben in der Großstadt gefällt mir sehr. Ich bin ( denn ( deshalb ( weil nach Berlin gezogen. 

b) Ihre Arbeit ist interessant und abwechslungsreich. ( Denn ( weil ( Darum liebt sie ihren Beruf. 

c) Ich fahre eigentlich nie mit dem Zug. Die Bahn hat ( deshalb ( darum ( nämlich immer Verspätung. 

d) Mit dem Auto fahr ich nie in die Stadt. ( Denn ( Weil ( Darum man bekommt sowieso keinen  Parkplatz. 

e) Lina ist zurzeit in Afrika, ( weil ( deshalb ( nämlich sie ein Praktikum macht.
2) Ergänzen Sie die Konjunktionen richtig.

1. Wir finden, ____________ Köln eine schöne Stadt ist. 

2. ____________ das Wetter morgen schön ist, machen wir einen Ausflug.

3. Sie spricht davon, ____________ sie ein Praktikum in Spanien machen möchte.

4. Ich möchte wissen, ____________ es auch Führungen zum Thema „Film“ gibt.

5. Er hat mir Tipps gegeben, ____________ sehr hilfreich waren.

6. Zwei Freunde von meinem Bruder, mit ____________ ich gesprochen habe.

7. Das Geld, um ____________ er mich gebeten hat, hat er heute bekommen.

8. Mein Vater, ____________ ich das Ergebnis gezeigt habe, war ganz begeistert.

9. Sie muss noch zwei Wochen arbeiten, ____________ sie Urlaub hat.

10. Es geht ihr etwas besser ____________ sie abends früher schlafen geht.

Тест № 2. Passiv.

Setzen Sie die Präpositionen mit dem richtigen Artikel und wählen Sie das passende Verb unter den rechts angegebenen Verben im Präsens oder Präteritum Passiv ein (max. 10 Punkte). 

	1. 
	Die Koffer … … Gepäckträger … .
	behandeln

stellen

ausfüllen

bringen

durchführen 

sauber machen

tragen

untersuchen

leiten

wecken

	2. 
	Das Formular … … Studentin … .
	

	3. 
	An den letzten Referenten … besonders viele Fragen … .
	

	4. 
	Die ganze Wohnung … einmal in der Woche … Putzfrau … .
	

	5. 
	Die Schüler … täglich …Schulbus zur Schule … .
	

	6. 
	Die Kinder … jeden Morgen um 7 Uhr … Vater … .
	

	7. 
	…du immer … Zahnarzt … ?
	

	8. 
	Dieses Orchester … … weltbekannten Dirigenten  … .
	

	9. 
	Jeder Fall … sorgfältig und eingehend … .
	

	10. 
	Diese Versuche … in unserem Labor … .
	


I. Вставьте подходящие по смыслу ударные или безударные местоимения.
1. Jacques lit cet article satirique? - C'est ça, il … lit.

2. C'est la pièce de Patrick. Je dois … traduire.

3. Patrick va à Nice avec Maria? - Oui, il y va avec … .

4. Maria est merveilleuse. Patrick … dit qu'elle est géniale.

5. Suzanne trouve le chat de sa soeur. Mme Latour … dit merci.
6. Stéphanie aime Amélie, mais elle … critique toujours.

7. Le chef s’appelle monsieur Boucher. Amélie travaille chez … .

8. Monsieur Boucher? Amélie ne veut plus … faire le café.
9. Amélie dit que monsieur Boucher n’est pas doux avec … .
10. Aimes-tu le café? - Oui, je … aime.

II. Вставьте определенный, неопределенный или слитный артикль, если это необходимо.

1. Vous êtes à ... Paris pour ... première fois ? Vous aimez ... ville ? – Oui, c’est ... très belle ville.

2. Vous êtes ... russe ? Vous habitez à ... Moscou ?

3. C'est … nouvelle pièce. C'est … première pièce de … ce jeune journaliste.

4. Toutes ... filles disent ... bêtises.

5. Vous avez ... idée ? – Oui, j’ai ... idée géniale.

6. Maria est ... actrice, elle est ... actrice de ma troupe.

7. La sœur de … garagiste est … amie de ma cousine.

8. Je vais à … Opéra Bastille et toi, tu vas à … Louvre.

9. Vous parlez de … pièce de … Patrick ?

10. M. Larose se promène tous les jours à … bord de … lac.

III. Поставьте глаголы в нужной форме.

1. Nous ne (être) ... pas prêts. Nous ne (trouver) ... pas notre clé.

2. Madame Fontana (confondre) ... toujours tout.

3. Ils (aller) … à Cannes, ils (avoir) ... de la veine.

4. Parfois les journalistes (faire) ... des erreurs.

5. Ils (dire) ... qu’ils ne (être) ... pas libres ce soir : ils (aller) ... chez des amis.

6. Il (faire) ... chaud aujourd’hui. Il ne (pleuvoir) ... pas.

7. Tu (se promener) ... au Bois de Boulogne ?  - Oui, j’(aimer se promener) ... au Bois de Boulogne.

8. Qu’est-ce que vous (dire) ..., M. Larose ?

9. Tout le monde (visiter) ... la Tour Eiffel. Et toi, (vouloir)-tu la visiter ?

10. Tous les touristes (visiter) ... le Louvre ?

Семестр 7.

Тест № 1. Passiv (max. 10 Punkte).

Bilden Sie Sätze, setzen Sie die Verben im Präsens Passiv und im Präteritum Passiv ein.

1. unser Stadtteil, in, viel, Straßen und Plätze, rekonstruieren.

2. Der neue Entwurf, der Stadtbaumeister, schaffen.

3. Das Russische Museum, in, eine neue Ausstellung, eröffnen.

4. ein Landhaus, hübsch, bauen, am Ufer des Sees.

5. eine Grünanlage, vor, unser Haus, anlegen.

6. jeder, in, der Schulgarten, der Frühling, pflanzen, Blumen und Sträucher.

7. an, unsere Fakultät, eine Fußballmannschaft, organisieren.

8. viel, wie immer, Gäste, zum heutigen Fest, erwarten.

9. die Post, regelmäßig, zustellen.

10. alle Organisationsfragen, besprechen, ausführlich.

Тест № 2. Passiv (max. 10. Punkte).

Bilden Sie Sätze im Infinitiv Passiv.

1. diese schwere Aufgabe, können, lösen, trotzdem.

2. der Plan, sollen, termingemäß, erfüllen.

3. dieser Weg, in, können, zwei Stunden, zurücklegen.

4. diese Arbeit, sollen. Noch, heute, erledigen.

5. der internationale Übersetzerklub, regelmäßig, seine Mitglieder, besuchen müssen.

6. das Schlafzimmer der Kinder, jeden Tag, sollen, lüften.

7. In, die Woche, nächst-, an unserer Fakultät, sollen, veranstalten, ein Festabend.

8. viel, Schwierigkeiten, müssen, überwinden, noch, von den Ausflüglern.

9. ausführlich, der Plan. Müssen, entwerfen, so schnell wie möglich.

10. deine Idee, können, nur, schwer, verwirklichen.

Тест № 3. Reisen und Verkehr (max. 20 Punkte).

1) Notieren Sie die Reihenfolge.

___ das Auto versichern 

___ das Auto zulassen

___ das Auto reparieren lassen

___ das Auto fahren

___ nach zwei Jahren das Auto zum TÜV bringen.

___ nach 15 Jahren das Auto verschrotten

___ das Auto kaufen

___ das Auto aussuchen 

___ nach fünf Jahren einen Motorschaden haben

2) Ich bin fremd hier. Ergänzen Sie. Achten Sie auf die korrekte Form.

Kurve Gurt  stehen bleiben  Raststätte  Fußgängerüberweg  überholen  Ampel  Gehweg  anschnallen  behindern

1. Halt! Nicht losfahren, ich bin noch nicht ________________!

2. Hast du das Schild nicht gesehen? Man darf hier nicht ________________!

3. Kannst du mir mit dem ________________ helfen, er klemmt.

4. Du kannst hier nicht ________________   ________________. Auf dem ________________ darf man nicht parken.

5. Stopp! Die ________________ ist gerade auf Rot gesprungen.

6. Sie ________________ den Verkehr, Sie fahren viel zu langsam.

7. Herr Müller fuhr zu schnell in die ________________ und kam von der Straße ab.

8. Vorsicht! Da stehen Kinder am ________________, die wollen die Straße überqueren.

9. Können wir bei der nächsten ________________ von der Autobahn runterfahren?
Test de contrôle
Mettez les verbes au passé composé :

11. Nous ... (rester) à Lyon toute la journée et nous ... (rentrer) à 11 heures du soir.

12. Ma soeur ... (mincir) ; moi, je ... (grossir) de deux kilos.

13. Je ... (avoir) peur et je ... (faire) un faux pas.

14. Ces soldats ... (mourir) à la guerre.

15. Philippe ... (être) fatigué.

16. Nous ... (devoir) travailler jusqu’à minuit.

17. Mes amis ... (venir) me voir.

18. Ils ... (vendre) leur jolie maison.

19. Pauline ... (connaître) son mari à 17 ans.

20. Les voleurs ... (sortir) par la fenêtre.

21. Nous ... (pouvoir) parler toute la soirée.

22. Ils ... (savoir) lire et écrire à 6 ans.

23. Sa soeur ... (naître) le 16 janvier.

24. D’abord les élèves ... (lire) le texte, puis ils le ... (traduire).

25. Elle ... (aller) à la banque.

26. Les fruits mûrs ... (tomber) de l’arbre.

27. Florence ... (partir) sans nous dire au revoir.

28. Elle ... (finir) ce livre hier soir.

29. Nous ... (descendre) à la station « Bastille».

30. Les alpinistes ... (monter) au sommet de la montagne

Семестр 8. 

Тест № 1. Politik und Gesellschaft.

Bund, Länder und Gemeinden. 

Ergänzen Sie. achten Sie auf die korrekte Form (max. 15 Punkte).

In Deutschland ist die Regierungsmacht aufgeteilt zwischen der (1) ________________ und den Regierungen der 16 (2) ________________. Was für die gesamte Republik von Bedeutung ist und (3) ________________ geordnet sein muss, das regelt der (4) ________________. Dazu gehören beispielsweise die Außen- und Verteidigungspolitik (die Bundeswehr), das Verkehrs- und Postwesen, die Währungspolitik, die Steuerpolitik usw. Auch die Bundesländer sind in bestimmtem Angelegenheiten (5) _______________: Sie haben ebenfalls eine (6) _______________ und können in bestimmten Bereichen eigene Entscheidungen treffen. Zu diesen Bereichen gehören die (7) ________________, die Kulturpolitik und das Polizeiwesen. Diese Machtaufteilung zwischen Bund und Ländern nennt man (8) ________________. Deutschland ist also ein föderalistischer Staat. In Bezug auf die (9) ________________ arbeiten der Bund und die Länder zusammen. In den Ländern wiederum gibt es viele (10) ________________, in denen viele Städte und Gemeinden, auch (11) ________________ genannt, zu finden sind. Bund, Länder und Gemeinden haben in der BRD jeweils ihre ganz spezifischen (12) ________________. Die Ausführung der Gesetze ist eine Aufgabe, die sich Länder und (13) ________________ aufteilen. Ein gutes Beispiel für die Aufgabenteilung stellt der Bereich Schulpolitik dar. Es gibt zum Beispiel ein (14) ________________ des Bundes, das in Deutschland für alle Kinder Schulpflicht herrscht. Die Inhalte des Unterrichts, also was die Kinder letztlich lernen, bestimmen dann aber die Länder: Das nennt man die (15) ________________ der Länder.

Тест № 2. Passiv.

Gebrauchen Sie die Sätze im Passiv (max. 10 Punkte).

1. Der Junge repariert das Fahrrad.

2. Viele Touristen besuchen täglich die Ermitage.

3. Grünstreifen trennen die Fahrbahn von dem Gehweg.

4. Der Moskauer Rundfunk verbreitet die Nachricht.

5. Meine Frau weckt mich jeden Morgen um 7 Uhr.

6. Eine Lawine zerstört das kleine Dorf.

7. Eine bekannte Stimme ruft mich spät am Abend an.

8. Jeden Tag stellt der Briefträger die Post zu.

9. Die Ärzte untersuchen die Schulkinder regelmäßig.

10. Die Frühjahrsstürme verursachen oft schwere Schäden an der Ostseeküste.

Тест № 3. Das deutsche Schulsystem. 

Ergänzen Sie. Achten Sie auf die korrekte Form (max. 20 Punkte).

Grundschule  Schulsystem  Fächer  Fachhochschule  Schulformen   Abitur   Gymnasium  Kindergarten  Realschulabschluss  Ausbildung  Fachoberschule  Universität  Noten  Schule  Lehre  Schuljahr  Studium  Berufsschule  Hauptschule  Grundschule 

In Deutschland besuchen Kinder in der Regel mit drei Jahren den (1) ___________. Meistens werden sie dort bereits im letzten Jahr auf die (2) ___________. vorbereitet. Mit sechs Jahren gehen die Kinder in die (3) ___________. In Österreich heißt diese Schule Volksschule und in der Schweiz Primarschule. Die (4) ___________ dauert in Deutschland in der Regel vier Jahre. Für den Wechsel auf die weiterführenden Schulen sind vor allem die (5) ___________ in den (6) ___________ Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachkunde wichtig. Die Kinder besuchen dann ab der fünften Klasse entweder die (7) ___________, die Realschule oder das (8) ___________. Wer auf die Hauptschule geht, kann nach dem neunten (9) ___________ seinen Hauptschulabschluss machen und eine (10) ___________beginnen. Diese (11) ___________dauert meistens drei Jahre. Während ihrer Ausbildung in einem Betrieb besuchen die Jugendlichen auch die (12) ___________. Das ist eine Teilzeitschule, die wöchentlich oder in Blockform stattfindet. Jugendliche, die auf die Realschule gehen, machen nach der 10. Klasse den (13) ___________. Der Realschulabschluss heißt auch mittlere Reife. Danach kann man entweder auch eine Ausbildung beginnen oder eine (14) ___________besuchen, um später an der (15) ___________ zu studieren. Wer das Gymnasium besucht, macht mittlerweile in den meisten Bundesländern nach der 12. Klasse das (16) ___________und kann dann an einer (17) ___________studieren. Nach dem Abitur hat man aber auch die Möglichkeit, zuerst eine Lehre zu machen, um dann später noch ein (18) ___________anzuschließen. Das deutsche (19) ___________ist stark gegliedert und wird häufig kritisiert, weil die Kinder sehr früh auf die unterschiedlichen (20) ___________ aufgeteilt werden.

Тест № 4. Passiv (max. 10 Punkte).

Formen Sie das Aktiv ins Passiv um. Beachten Sie dabei die Zeitformen.

1. Man hat die Tür leider nicht öffnen können.

2. Diesen Pullover wird sie sicher niemals mehr anziehen.

3. Wir können seinen Namen im Telefonbuch nicht finden.

4. Noch eine hohe Strafe musste er zahlen.

5. Fährt man in Japan auch links?

6. Die Polizei durchsuchte mehrere Räume, sie hat Falschgeld gefunden.

7. Alle alten Bäume muss man leider fällen.

8. Über diesen Unfall hat man viel geredet.

9. Mein Bruder kann dieses Computerprogramm nicht installieren.

10. Die Presse hat über die Konferenz ausführlich informiert.

Test

I. Mettez les pronoms qui conviennent :

1. Tes parents ne sont pas jeunes, tu dois … aider.

2. Amélie est contente. Une maison d'édition parisienne … propose un contrat.

3. Je ne comprends pas cette règle. Explique-... comment se conjuguent ces verbes.

4. Katia est amoureuse de Patrick. Elle … sourit.
5. Maria n'est pas là. Il faut … téléphoner.

6. Le professeur voir ses étudiants. Il … demande d'entrer dans la salle.

7. Amélie vient de lire ces documents, elle va … ranger.

8. Jacques lit cet article satirique? - C'est ça, il … lit.

9. Patrick dit qu'il travaille. Et Katia … croit.
10. Suzanne trouve le chat de sa soeur. Mme Latour … remercie.
    II. Mettez une préposition ou un article ou un article contracté, s’il le faut :

1. ... son enfance, elle se passionne … le théâtre.

2. Patrick me dit qu'il écrit un roman … la bataille de Verdun.

3. Leur fille commence … faire du cinéma très tôt.

4. Cette ville est célèbre … son festival de théâtre.

5. Il y a beaucoup … meubles dans cette salle, mais il n'y a pas … fleurs.

6. Tu as … mauvaise notes, parce que tu n'as pas … système.

7. … juillet nous partons … Nice.

8. Nous vous proposons … aller voir ce spectacle … mardi.

9. … femme de Gilles aime … paysages. Mais elle ne comprend pas … peinture abstraite.

10. J'étudie … espagnol. Je lis déjà … espagnol.

    III. Mettez les verbes au passé composé :

1. Nous … (devoir) travailler jusqu'à minuit.

2. Est-ce que tu … (lire) ce roman?

3. Hier, nous ... (avoir) trois cours de français.

4. Elle ne ... (pouvoir) pas réaliser son projet.

5. Je ... (être) occupé toute la semaine.

6. Les nuits ... (devenir) longues.

7. Vous ... (confondre) ces mots.

8. Nous ... (traduire) la première partie du texte.

9. Elle ... (aller) à la banque.

10. Les étudiants ... (comprendre) bien cette règle difficile.

Семестр 9. 

Тест № 1. Presse und Journalismus (max. 10 Punkte).

Was passt nicht? 

1. Der Artikel erscheint _____.

a) im Leserbrief   b) in der Morgenausgabe   c) in der Wochenendausgabe

2. Das Magazin erscheint _____.

a) wöchentlich   b) recherchiert   c) monatlich

3. Die Zeitschrift gibt es _____.

a) im Abonnement   b) für die Presse   c) am Kiosk

4. In dieser Illustrierten gibt es _____.

a) Plakate   b) Reklame   c) Werbung

5. Eine Zeitung kann man _____.

a) abonnieren   b) inserieren   c) abbestellen

6. In einem Anzeigeblatt kann man _____ aufgeben.

a) eine Kolumne   b) eine Annonce   c) ein Inserat

7. Die Rezension über das Buch findest du im _____.

a) Feuilleton   b) Kulturteil   c) Horoskop

8. Hast du _____ schon gelesen?

a) den Leitartikel   b) die Zensur   c) den Kommentar

9. Der Pressesprecher wird die neuesten Zahlen _____.

a) sich ereignen   b) bekannt geben   c) recherchieren

10. Lies mir mal _____ vor.

a) die Schlagzeilen   b) die Überschriften   c) die Medien

Тест № 2. Umwelt.

Ergänzen Sie. Achten Sie auf die korrekte Form (max. 15 Punkte).

Äquator Amerika Gestein Erdmantel Halbkugel Metall Australien südlich Schicht Kontinent Erdkruste  Europa  Erde  Welt  Erdkern

1. Die____ besteht aus drei Schichten: die äußere ____, die ____, ist dünn und aus hartem Gestein.

2. Der darunterliegende ____ besteht aus heißem, flüssigem ____. 

3. Das Erdinnere heißt ____ und besteht teils aus flüssigem, teil aus festem ____.

4. Der ____ teilt die Erde in zwei Hälften, die obere Hälfte nennt man nördliche ____, die untere ____ Halbkugel.

5. Es gibt fünf ____: Afrika, ____, ____, Asien und ____.

6. Es ist der Traum vieler Menschen, einmal eine Reise um die ganze ____ zu machen.

Тест № 3. Deklination der Adjektive (max. 25 Punkte).

1. Vor dem Fenster unseres klein__, aber gemütlich__ Kinderzimmers wuchs eine alt__ Fichte.

2. Sie sagte kein einzig__ Wort.

3. Wegen ihres klein__ Kindes konnte meine ältest__ Schwester nicht mitfahren.

4. Sie trug ein leicht__ seiden__ Kleid und einen gelb__ Strohhut.

5. Zu deinem dunkelrot__ Rock würde ein schwarz__ Gürtel passen.

6. Dein kurz__ Bericht war sehr inhaltsreich.

7. Wir sind doch alt__ Freunde, nicht wahr?

8. Der Unbekannt__ ging schnell__ Schrittes fort.

9. Zwei lang__ Jahre sind inzwischen vergangen.

10. Meine Eltern sind fast immer gleich__ Meinung.

11. Bei schön__ Sommerwetter geht man gewöhnlich baden.

12. In dem neu__ Text gab es nur wenige unbekannt__ Wörter.

13. Der Krank__ braucht frisch__ Luft.

14. Die ganz__ Mannschaft war in gut__ Form.

15. Die Zartheit der weiß__ Rosen bewunderte sie immer.

Test

Degrés de comparaison des adjectifs et des adverbes
Choisissez la bonne réponse :

1. Tu danses ... que moi.

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures
2. Ces films sont ... que les films du festival dernier.

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

3. Les glaces au café sont bonnes, mais les glaces au chocolat sont ... .

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

4. Ce garçon dessine ... que les autres.

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

5. On mange ... au restaurant qu’à la cafétéria.

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

6. Cette année, les pommes sont ... que l’année dernière.

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

7. Cet élève parle français ... que toi ; mais toi, tu écris ... que lui.

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

8. Elle cuisine ... que toi, mais tes crêpes sont ... .

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

9. Christian travaille ... que Paul, ses notes sont ... .

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleures

10. La pizza au fromage est bonne, mais la pizza aux champignons est ... .

1. mieux

2. meilleur

3. meilleure

4. meilleurs

5. meilleure
Семестр 10. 

Тест № 1. Rund um den Beruf.

1) Welcher Begriff passt? (max. 10 Punkte)

Posten   Job   Dienst   Arbeit   Beruf

1. ___________: körperliche oder geistige Tätigkeit; berufliche Tätigkeit

2. ___________: gleichbedeutend mit Stelle

3. ___________: Tätigkeit, mit der jemand sein Geld verdient

4. ___________: Arbeitsverhältnis von Beamten

5. ___________: eine zeitlich begrenzte Beschäftigung zum Geldverdienen

2) Was passt nicht?

1. Der Arbeitgeber kann Löhne   kürzen – erhöhen – streiken

2. Überstunden kann man   machen – abfeiern – senken

3. Man kann eine Ausbildung   anfangen – lernen – beenden

4. Löhne können   anheben – sinken – steigen

5. Arbeitnehmer können mehr Lohn   fordern – einsetzen – verlangen 

Тест № 2. Arbeitssuche und Stellenwechsel

Ergänzen Sie. Achten Sie bei Verben auf die korrekte Form (max. 15 Punkte).

Entlassung  Stellenwechsel  arbeitslos  Stelle sich vorstellen  sich bewerben  Lebenslauf  Lichtbild  finden  Stellengesuche (Pl.)  fristlos  Arbeitslosigkeit  kündigen  suchen  einstellen 

1. Wenn die wirtschaftliche Lage nicht gut ist, kann ein _________ riskant sein.

2. Seit Paul _________ ist, hat er schon 50 Bewerbungen geschrieben.

3. Es ist im Moment nicht schwierig, eine _________ als Sozialpädagogin zu finden.

4. Die Personalchefin sagte mir, dass ich ____ Anfang Januar persönlich _________ kann.

5. Ihre schriftliche Bewerbung muss ein Bewerbungsschreiben, einen _________ und ein _________ enthalten.

6. Am Wochenende _________ man in der Tageszeitung viele Stellenangebote und _________.

7. Wir wissen nicht, warum Peter von seiner Firma _________ entlassen wurde.

8. Mit _________ ist oft auch ein sozialer Abstieg verbunden.

9. Weil mir das Betriebsklima nicht gefällt, werde ich meinen Aushilfsjob zum Monatsende _________.

10. Nach meinem Urlaub wird sie sich eine neue Stelle _________.

11. Ich möchte _____ mit diesem Schreiben um die Stelle in der Verwaltung _________.

12. Die Schuhfabrik hat die betriebsbedingte _________ von 30 Mitarbeitern angekündigt.

13. Diese Firma wird im Winter keine Arbeitskräfte _________. 

Тест № 3. Infinitiv (max. 15 Punkte).

1) Bilden Sie aus dem schräg gedruckten Satz eine Infinitivkonstruktion mit (an)statt…zu + Infinitiv.

1. Er geht zu einer Party. Er soll sich auf die Prüfung vorbereiten.

2. Der Kranke ging zur Arbeit. Er sollte sich an den Arzt wenden.

3. Du ziehst dich so langsam an. Du sollst dich beeilen.

4. Der Junge steckte seine Münze in die Tasche. Er sollte sie aufsetzen.

5. Er ist Advokat geworden. Er sollte das Familiengeschäft weiterführen.
2) Bilden Sie aus dem schräg gedruckten Satz eine Infinitivkonstruktion mit ohne…zu + Infinitiv I oder Infinitiv II.

1. Der Sohn schwieg. Er widerspricht ihr nicht.

2. Mein Bruder trifft seine Entscheidung. Er hat es nicht lange überlegt.
3. Das Mädchen verließ das Elternhaus. Sie hat ihren Eltern kein einziges Wort davon gesagt.

4. Er steckte sein Geld in seine Geldtasche. Er zählte es nicht nach.

5. Warum verlässt du das Zimmer? Du hast dich von unseren Freunden nicht verabschiedet.

3) Bilden Sie aus dem schräg gedruckten Satz eine Infinitivkonstruktion mit um…zu + Infinitiv
1. Du musst dich beeilen. Du willst den Zug erreichen.
2. Ihre Tochter fährt ins Ausland. Er will dort studieren.

3. Die Touristen gingen ins Restaurant. Sie wollen zu Mittag essen.

4. Die Mutter backte einen Obstkuchen. Sie wollte die Gäste damit bewirten.

5. Man muss viel lesen. Man will seine Kenntnisse erweitern.

Test 

Degrés de comparaison des adjectifs et des adverbes
Lisez les textes et choisissez la bonne réponse :

I.

a) bien

b) bon

c) mieux

d) meilleur

e) le meilleur

f) meilleure

g) meilleurs

1. Picasso est un ... portraitiste.
2. Il peint ... les sentiments des personnages.

3. Mais je trouve que les portraits de Modigliani sont ... .

4. Il dessine ... les formes du visage. C’est plus grâcieux.
5. Pour moi, Modigliani est ... portraitiste du XX-e siècle.

II.

a) mal

b) plus mal

c) mauvais

d) mauvaise

e) pire

f) le pire

J’ai envie d’aller écouter Carmen à l’Opéra.

N’y va pas ! C’est une catastrophe.

6. Charlotte Leblanc chante assez ... .

7. Et c’est une ... comédienne.  

8. Marie Dupuis chante encore ... qu’elle.

9. Mais ... de tous, c’est André Reynaud. Il n’a vraiment pas la voix pour le rôle de Don José.

10. Je les ai entendus mardi dernier et il paraît que la représentation d’hier soir était ... que celle de mardi.
Критерии оценки:

Оценивание выполнения тестовых заданий: за каждый правильный ответ 1 балл. 

Максимальное количество тестовых баллов – 25, 20, 15 или 10:

«5» = 24 – 25 тестовых баллов (96-100 %)

«4» = 20 – 23 тестовых баллов (80-92 %) 


«3» = 15 – 19 тестовых баллов (60-76 %)

«2» =   0 – 13 тестовых баллов (0-56 %)

«5» = 19 – 20 тестовых баллов (95-100 %)

«4» = 16 – 18 тестовых баллов (80-90 %) 


«3» = 12 – 15 тестовых баллов (60-75 %)

«2» =   0 – 11 тестовых баллов (0-55 %)

«5» = 14 – 15 тестовых баллов (93-100 %)

«4» = 12 – 13 тестовых баллов (80-87 %) 


«3» = 09 – 11 тестовых баллов (60-73 %)

«2» =   0 – 08 тестовых баллов (0-53 %)

«5» = 09 – 10 тестовых баллов (90-100 %)

«4» = 07 – 08 тестовых баллов (70-80 %) 


«3» = 06 тестовых баллов (60 %)

«2» =   0 – 05 тестовых баллов (0-50 %)

Задания к зачету

Учебный семестр – 5-й семестр

1. Лексико-грамматический тест.

2. Чтение.

3. Монологическое высказывание по пройденной тематике.

Учебный семестр – 7-й семестр

1. Аудирование.

2. Лексико-грамматический тест.

3. Реферирование. 

Пример лексико-грамматического теста

1. Frau Meier ......... ein Stück Kuchen.

a) esst    b) esse    c) essen   d) isst

2. Wir haben ihn mit einem sehr .......... Mädchen gesehen.

a) hübscher    b) hübschen    c) hübschem    d) hübsche

3. A: Haben Sie noch Karten für das Konzert bekommen? B: Nein, es gab leider ........., sie waren schon ausverkauft.

a) noch keine    b) schon keine    c) keine mehr    d) keine

4. Diesen Wein kann man nur ........ verwenden.

a) um zu kochen   b) zum Kochen   c) zu kochen   d) für kochen

5. Frau Schröder .......... ein Auto.

a) kauft    b) kaufst   c) kaufe    d) käuft

6. Ich bin nach England gegangen, ......... ich hatte in Englisch eine Fünf.

a) denn   b) dabei    c) deshalb    d) weil

7. Gestern sind wir ins Theater ........ .

a) gesehen   b) geblieben   c) gewesen   d) gegangen

8. Meine Tante ist die Schwester ........ Vaters.

a) meines   b) meinen   c) meiner   d) mein

9. A: Kennst du meinen Bruder? B: Nein, ich kenne ......... nicht.

a) sie   b) ihn  c) er  d) es

10. In einer so schönen Stadt ......... Hamburg möchte jeder gerne leben!

a) wie   b) als   c) so   d) ebenso wie

11. Unser Fußballspiel haben wir wegen ......... verschoben.

a) des schlechtes Wetter    b) des schlechte Wetters    c) des schlechtes Wetters   d) des schlechten Wetters

12. Dr. Meier ist ......... 12. Juni ......... 23 Juni im Urlaub.

a) bis – am   b) in – an   c) vom – bis zum   d) am – um 

13. Viele Studenten müssen mehr lernen, ......... sie später im Beruf brauchen.

a) als   b) wie   c) obwohl   d) nämlich

14. Ich habe in der Zeitung gelesen, ........ .

a) dass vermieten Sie ein Zimmer.   c) dass ein Zimmer vermieten Sie.   

b)  dass Sie ein Zimmer vermieten.    d) dass Sie vermieten ein Zimmer.

15. ......... sie eine gute Fotografin ist, verdient sie sehr wenig.

a) Obwohl   b) Deshalb   c) Zwar   d) Vielleicht

16. .......... komme morgen nicht.

a) Ich   b) Wir   c) Sie   d) Du

17. Dieses schlechte Wetter ist typisch ......... Hamburg.

a) bis   b) für   c) nach   d) bei

18. Ich bin am 23. März ....... Hamburg gekommen.

a) nach   b) in   c) bei   d) zu

19. Das Wohnzimmer ........ unbedingt ........ .

a) muss – renovieren   b) wird - renovieren müssen   c) renoviert – müssen   d) muss – renoviert werden

20. Ein richtiger Cappuccino ........ mit Milch ........ .

a) wird – machen   b) wird – gemacht   c) ist – machen   d) werden – machen 

21. Was ist richtig?

a) Wo geht ihr denn? Ins Kino?

b) Wo kommt ihr denn? Ins Kino?

c) Wohin geht ihr denn? Ins Kino?

d) Woher kommt ihr denn? Ins Kino?

22. Was ist richtig?

a) Nehmst du den Bus oder fahrst du mit dem Taxi?

b) Nehmst du den Bus oder fährst du mit dem Taxi?

c) Nimmst du den Bus oder fahrst du mit dem Taxi?

d) Nimmst du den Bus oder fährst du mit dem Taxi?

23. ......... mir bitte ein Glas Wasser!

a) Gib   b) Gebst   c) Gibst   d) Geb

24. ........ mehr ich von dem Wein trinke, ......... besser schmeckt er mir.

a) Wenn – dann   b) Je – desto   c) Desto – umso   d) Umso – je 

25. Susanne und Peter helfen ......... gegenseitig.

a) ihr   b) ihm  c) sich   d) ihnen

26. Er ist in die Stadt gefahren, ......... sagen, wann er wiederkommt.

a) ohne zu   b) nicht   c) und nicht   d) ohne

27. Peter isst ......... Apfel.

a) einen   b) ein   c) eine   d) eins

28. Maria möchte einen neuen Mantel kaufen; ........ Mantel ist nicht mehr modern.

a) sein   b) ihr   c) seiner   d) ihrer

29. In Hamburg regnet ........ fast immer.

a) das Wetter   b) es   c) er   d) --

30. ......... du mir bitte ein Glas Wasser?

a) Geb   b) Gebst   c) Gib   d) Gibst

31. .......... Leute können nur über Bier und Fußball reden.

a) Alles   b) Manche   c) Manchmal   d) Jede

32. A: Ich suche eine Werkstatt. B: Hier gibt es leider ........ .

a) keinen   b) kein   c) nicht   d) keine

33. Ich habe keine Lust, ......... Tag und Nacht ........ arbeiten.

      a) um -- zu  b) -- zu   c) um --   d) zu --

34. A: Wirkt dieses Medikament schnell? B: Ja, das ist ein ......... .

a) schnell gewirktes Medikament    c) schnell zu wirkendes Medikament

b) schnell wirken Medikament         d) schnell wirkendes Medikament

35. Morgen gehe ich zur Behörde und ........ meinen Pass ........ .

a) wird – verlängert    b) will – verlängern   c) lasse – verlängern   d) verlängert – werden 

36. Sie kommt ......... .

a) nein    b) keine   c) nicht   d) kein

37. Stell bitte das Bier ......... Kühlschrank!

a) in den   b) im    c) in   d) ins

38. Gestern ........ ich dich besuchen, aber du warst nicht da.

a) durfte    b) musste   c) konnte   d) wollte

39. Am Samstag ......... ich ........ .

a) kaufe – ein   b) einkaufe --   c) – einkaufe   d) ein – kaufe 

40. Er ist ärgerlich, ........ .

a) weil Manfred zu spät gekommen ist.   c) nämlich Manfred zu spät gekommen ist.

b) weil Manfred ist zu spät gekommen.   d) weil ist Manfred zu spät gekommen.

41. Wie groß ist die ......... zwischen Hamburg und Berlin?

a) Entfernung   b) Ferne   c) Weite   d) Distanzierung

42. Ich ......... meine Freunde nach Hamburg ........ .

a) bin – eingeladet   b) bin – eingeladen   c) habe – eingeladen   d) habe – eingeladet 

43. Wir treffen deine Schwester ........ Bahnhof.

a) am   b) auf   c) um   d) zum

44. Können Sie mir sagen, .........

a) wann das Konzert beginnt?   c)  wann beginnt das Konzert?

b) beginnt das Konzert?             d)  das Konzert beginnt wann?

45. Das hier ist ......... Buch!

a) von Anna   b) Anna   c) Anna's   d) Annas

46. Kann ich ......... helfen?

a) dich   b) dir   c) du   d) dein

47. ........ freue ......., dass Sie gekommen sind!

a) Du – mich   b) Ich -   c) Ich – Sie   d) Ich – mich 

48. A: ........ wartest du? B: ........ das Wochenende!

a) Worauf – Auf   b) Wo – Auf    c) -    d) Wofür – Für 

49. Ich kaufe einen Blumenstrauß für meine Freundin und schenke ......... .

a) ihn ihr   b) ihr --   c) den ihr   d) es sie

50. Ich ......... dich so bald wie möglich .........!

a) werde – anrufen   b) werden – anrufen   c) wird – angerufen   d) wird – anrufen

Критерии оценки:

Оценивание выполнения тестовых заданий: за каждый правильный ответ 1 балл. 

Максимальное количество тестовых баллов – 50:

«5» = 46-50 тестовых баллов (92-100 %)

«4» = 39-45 тестовых баллов (78-90 %)

«3» = 30-38 тестовых баллов (60-76 %)

«2» =   0-29 тестовых баллов   (0-58 %)
Примеры текстов для чтения / реферирования

Wer ist der erste Cyborg?

Der britische Kybernetik-Professor Kevin Warwick, der sich angeblich den ersten Chip in den Arm implantiert hatte, will auch beim Neurochip im Gehirn ganz vorne dabei sein - allerdings mit Vorbehalten 

Auch Wissenschaftler können dazu neigen, sich an die vorderste Front im Kampf um die (Medien)Aufmerksamkeit zu stürzen. Schon seit Jahren versucht so der Robotikwissenschaftler oder Kybernetikprofessor Kevin Warwick, sich richtig zu positionieren, um als einer der ersten Cyborgs in die Geschichte einzugehen. Bislang hatte er sich bereits Chips in den Arm implantieren lassen, den ersten 1998, aber nun kündigt er an, sich freiwillig einen Chip ins Gehirn einbauen zu lassen, ohne allerdings wirklich zu verraten, was dieser für eine Funktion haben soll.

Die Zeit für solche Ankündigungen mag gerade günstig sein, wenn der Film "I, Robot" in die Kinos kommt (schließlich spielt Warwick mit der Bezeichnung I, Cyborg). Da geht es zwar um die Vermenschlichung der intelligenten Maschinen, aber eben auch die Angst der Menschen vor den Robots. Die Silikonisierung des biologischen Menschen ist tatsächlich nur die andere Seite der Geschichte, der Mensch, also, der durch immer mehr Ersatzteile überlebt und/oder seine Fähigkeiten verbessert oder erweitert. 

Der Kybernetik-Professor von der University of Reading will nicht nur der erste Mensch sein, der sich einen Chip unter die Haut einpflanzen hat lassen, sondern er will sich auch - natürlich nur im Namen der Wissenschaft - einen Chip ins Gehirn implantieren lassen, was natürlich ein wenig gefährlicher ist. Das hat er zumindest The Sun erzählt, das britische Pendant zur Bild-Zeitung. Der Zeitung erzählte er, dass die Menschen Cyborgs werden müssten, um in der Konkurrenz mit den klüger und geschickter werdenden Roboter zu überleben. 

Halb Mensch, halb Tier?

Britische Forscher wollen die Forschung mit Mischwesen stärker reglementieren

Ethik. - Es gibt eine klare Grenze zwischen Menschen und Tieren. Doch in der modernen biomedizinischen Forschung beginnt diese Grenze zu verschwimmen. Forscher erzeugen Mischwesen, Tiere, in deren Körper menschliches Material verbaut ist. In Großbritannien fordern Wissenschaftler jetzt einen neuen Umgang mit den Mischwesen, damit in Zukunft nicht alles im Labor gemacht wird, was theoretisch auch gemacht werden kann.
Auf den ersten Blick sehen die Mäuse aus wie alle anderen, doch die Tiere sind etwas ganz Besonderes. Britische Forscher haben ein zusätzliches Chromosom in das Mäuse-Erbgut eingeschleust: Das Chromosom 21 vom Menschen. Und damit ein Mausmodell für das Down-Syndrom (синдром дауна) geschaffen. 

"Sie haben den Mäusen nicht nur ein menschliches Gen eingeschleust, sondern ein ganzes Chromosom, das sind hunderte Gene. Die Mäuse bekommen ebenfalls eine Art Down-Syndrom, sie haben unter anderem die gleichen Herzprobleme wie Menschen mit Down-Syndrom. Und mit Hilfe der Maus können die Forscher untersuchen, wie man diese Herzprobleme besser in den Griff bekommt. Das ist so ein Beispiel."

Der Genetiker Martin Bobrow leitet eine Arbeitsgruppe an der britischen Academy of Medical Sciences. Die Forscher haben gerade einen Bericht vorgelegt, mit Vorschlägen, wie die Forschung mit solchen Mischwesen in Zukunft geregelt werden soll. In den Labors entstehen davon immer mehr: Manche Tiere bekommen menschliche Gene eingeschleust, andere menschliche Zellen oder Gewebe. Da gibt es Mäuse, deren Leber fast vollständig aus menschlichen Zellen besteht. Die Versuchstiere sollen dabei helfen, Krankheiten zu verstehen und neue Therapien zu entwickeln. 

Forscher wollen Herzen züchten

In einem neuen technischen Gerät wollen Forscher der Uniklinik Heidelberg Herzen für den Menschen wachsen lassen. Dafür werden Schweineherzen sämtliche Zellen entfernt. Am übriggebliebenen Fasergerüst sollen sich dann die Zellen des Patienten ansiedeln. In Versuchen mit Ratten hatte sich das Prinzip bereits bewährt. 

Forscher der Uniklinik Heidelberg wollen im Labor ein menschliches Herz züchten. Aus Zellen von Patienten soll ein neues Organ heranwachsen. Dazu haben die Wissenschaftler einen selbst entwickelten - bisher einmaligen - sogenannten Bioreaktor in Betrieb genommen, teilte die Uniklinik Heidelberg mit. Die bislang existierenden Modelle sind für die Forschung an Kleintieren und die Züchtung von Herzklappen konzipiert. 

Für das Projekt wird das Herz eines Schweins, das dem menschlichen Organ sehr ähnlich ist, von allen Zellen befreit. Übrig bleibt ein kollagenhaltiges Fasergerüst, das in dem Bioreaktor von den Zellen des Patienten durchspült und von diesen neu besiedelt werden soll. Bei der Züchtung neuer Herzklappen war dieses Verfahren den Angaben zufolge bereits erfolgreich. Auch bei Versuchen in den USA mit Rattenherzen funktionierte das Prinzip. Bis zum menschlichen Ersatzherzen ist es allerdings noch ein weiter Weg "Die Forschung auf diesem Gebiet steht noch ganz am Anfang", sagte Alexander Weymann von der Uniklinik Heidelberg.

Die Zeit drängt jedoch, denn es gibt zu wenig Spenderherzen. Im vergangenen Jahr gab es der Deutschen Stiftung Organtransplantation zufolge 377 Herz- und 16 kombinierte Herz-Lungen-Transplantationen. Fast doppelt so viele Menschen ließen sich neu auf die Warteliste für ein Spenderherz setzen.

Критерии оценивания реферирования
	Критерий
	Баллы

	Решение коммуникативной задачи
	

	Задание не выполнено.
	0

	Задание выполнено частично, присутствуют только основные элементы текста.
	1

	В целом, задание выполнено, однако некоторые элементы текста опущены.
	2

	Задание выполнено полностью.
	3

	Соответствие требованиям, предъявляемым к композиционно-речевому жанру (использование необходимых и оправданных коммуникативных стратегий).
	

	Задание не выполнено. Задание не соответствует предъявляемым требованиям.
	0

	Обучающийся демонстрирует фрагментарное знание требований, использует неверные коммуникативные стратегии.
	1

	Наблюдаются отступления от требований, нехватка коммуникативных стратегий, что, однако, не нарушает логичности и связности изложения текста.
	2

	Текст полностью соответствует предъявляемым требованиям.
	3

	Грамматическая корректность.
	

	Задание не выполнено. Грамматические ошибки не позволяют понять содержание текста, существенно затрудняют понимание.
	0

	Большое количество грамматических ошибок.
	1

	Грамматические ошибки присутствуют, однако являются незначительными, их число невелико.
	2

	Единичные ошибки не снижают общее качество текста, текст полностью корректен.
	3

	Богатство словарного состава.
	

	Задание не выполнено. Использованная лексика не демонстрирует прогресса обучающегося, практически повсеместен неверный выбор лексем.
	0

	Ограниченный словарный состав, существенные нарушения сочетаемости и семантики использованных лексем.
	1

	Словарный состав не отличается богатством и разнообразием, однако преимущественно выбран с учетом тематики и коммуникативно-речевого жанра текста.
	2

	Выбор лексических единиц мотивирован и оправдан целями и коммуникативно-речевым жанром представленного текста, единичные ошибки, ошибки отсутствуют.
	3

	Максимально возможное число баллов
	12


Шкала оценивания 

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	11-12
	высокий
	отлично

	8-10
	выше среднего
	хорошо

	6-7
	средний
	удовлетворительно

	0-6
	низкий
	неудовлетворительно


Вопросы и задания к экзамену

Учебный семестр – 8-й, 9-й, 10-й семестры

1. Тест.

2. Реферирование.

3. Беседа с преподавателем по пройденной тематике.

Пример теста к экзамену

1. Verbinden sie folgende Sätze zu temporalen Satzgefügen!

1. Ich sehe meinen Freund. Ich erzähle ihm über mein Leben. 

2. Der Frühling beginnt. Die Tage werden länger. 

3. Das Telefon läutet. Man nimmt der Hörer auf. 

4. Er hatte Zeit. Er kam immer zu uns. 

5. Ich bekomme Urlaub. Ich werde mehr Zeit an der frischen Luft verbringen. 

6. Es wurde dunkel. Wir machten das Licht an. 

7. Er war im Winter schwer krank. Er musste ins Krankenhaus. 

8. Die letzte Stunde war zu Ende. Die Schüler gingen nach Hause. 

9. Meine Freundin war gestern zum Unterricht nicht gekommem. Ich habe sie angerufen. 

10. Er war mit der arbeit fertig. Er kam zu mir. 

2. „Als“ oder „Wenn“?

1.  … ich seinen Brief bekommen hatte, habe ich ihm sofort geantwortet.

2. … der Junge nach einer halben Stunde zurückkam, las der Vater immer noch.

3. … Elke in die Klasse kam, bemerkte sie, dass sie ihr Schreibheft zu Hause vergessen hatte. 

4. … es heiß war, gingen die Kinder nachmittags baden.

5. … Daniel aus dem Fenster schaute, sah er, wie seine Schwester hinter dem Haus verschwand.

6.  … das Mädchen etwas nicht verstehen kann, fragt es immer nur seinen Vater.

7.  … wir gestern im Lebensmittelgeschäft waren, habe ich meine Geldtasche verloren.

8.  … die Studenten die Klausur richtig machten, lobte der Lektor sie jedes Mal.

9.  … wie bei unseren Bekannten waren, zeigten sie uns ihre schöne Stadt.

10. … Ich war sehr glücklich, … ich das hörte.

3. Wenn oder Wann?

1. Die Mutter fragte mich, … ich heute komme. 

2. … ich meinen Freund besuche, fahre ich zu seiner Wohnung mit dem Fahrstuhl. 

3. … die Kinder Ferien haben, können sie viel Zeit an der frischen Luft verbringen. 

4. Der Vater sah im Kalender, … die Sonne untergeht. 

5. … die Autos an die Zebrastreifen kommen, fahren sie langsam oder halten. 

6. Die Fahrgäste wussten nicht, … sie aussteigen sollten. 

7. … unser Kühlschrank wieder leer ist, geht unsere Mutter einkaufen. 

8. … mein Onkel nach Bonn dienstlich kommt, bestellt er sich in diesem Hotel ein Einbettzimmer. 

9. Die Frau im Reisebüro fragte uns, … wir fahren möchten. 

10. Schreibe uns bitte, … du kommen kannst.

4. Antworten Sie auf folgende Fragen mit Temporalsätzen. Gebrauchen Sie die Konjunktionen solange, bis, seitdem, während, nachdem.

1. Wie lange wollen die Urlauber im Zeltlager bleiben? (Das Wetter gut ist.).

2. Wann begannen alle zu essen? (Die Mutter hatte das Essen auf den Tisch gestellt.).

3. Seit wann ist der Junge bei den Großeltern? (Er war die letzte Prüfung abgelegt.).

4. Wann werden die Kinder Fußball spielen? (Sie haben das Fahrrad repariert.).

5. Bis wann ärgerte er sich? (Wir hatten ihn um Entschuldigung gebeten.).

6. Wann wurde alles besser? (Der Vater war von der Dienstreise gekommen.).

7. Seit wann wohn die Familie hier? (Sie haben vor einigen Jahren dieses Haus gekauft.).

8. Wann ist das Kind eingeschlafen? (Die Oma hatte ihm ein Märchen gelesen.).

9. Wann erkannte sie ihn? (Er hatte seinen Namen genannt.).

10. Wann bringt die Frau den Kuchen? (Alle haben sich versammelt.).

5. Setzen Sie passenden Konjunktionen ein.

1. Wir kaufen einen schönen Mantel, … wir schon in einigen Geschäften waren.

2. Der Junge wählte die Telefonnummer und wartete, … sich jemand meldet.

3. … der erste Schnee gefallen war, ging der Jäger auf die Jagd. 

4. … es regnete, spielte der Junge gewöhnlich mit dem Computer.

5. … ich schwimmen gelernt hatte, ging ich oft mit den anderen Kindern ins Schwimmbad.

6. … der Zug in Köln ankam, stiegen wir aus.

7. Immer, … wir diesen Menschen höre, bewundere ich ihn.

8. Wir werden dir helfen, … du unsere Hilfe brauchst.

9. Der Sohn blieb so lange bei den Eltern. … der Vater endlich gesund wurde.

10. … ein Student antwortete, bereitete sich der zweite auf die Antwort vor.

6. Bilden Sie aus folgenden Satzpaaren finale Satzgefüge mit der Konjunktion damit oder einfache Sätze mit Infinitivgruppen mit um…zu.

1. Der Lehrer wiederholt den Satz. Die Schüler können ihn aufschreiben.

2. Christel liest ihrer Freundin den Brief vor. Sie weiß. Wovon im Brief die Rede ist.

3. Heute stehe ich früh auf ich will mich zum Frühzug nicht verspäten.

4. Ich bereite meine Aufgaben heute Abend vor. Ich will morgen frei sein.

5. Die Eltern tun alles. Ihr Kind ist gesund und lustig.

6. Der Mann macht jeden Morgen Gymnastik. Er will sich gut fühlen.

7. Ich nehme meine Schwester ins Kino mit. Sie kann sich diesen Film ansehen.

8. Er zieht sich warm an, er will sich nicht erkälten.

9. Das Mädchen bringt Wasser. Es will die Blumen gießen.

10. Mein Freund zeigt mir, wo er arbeitet. Ich weiß das.

Критерии оценки:

Оценивание выполнения тестовых заданий: за каждый правильный ответ 1 балл. 

Максимальное количество тестовых баллов – 60:

«5» = 55-60 тестовых баллов (92-100 %)

«4» = 46-54 тестовых баллов (77-90 %)

«3» = 36-45 тестовых баллов (60-75 %)

«2» =   0-35 тестовых баллов (0-58 %)   
Пример текста для реферирования

Naturschutzbund Österreich. Tier des Jahres 2017: Wolf (Canis lupus)
Kurzbeschreibung

Die Stammform unserer Haushunde ist der Wolf. Ein sehr soziales und intelligentes Rudeltier, das sich vor allem von Huftieren wie Reh, Rothirsch und Wildschwein ernährt.

Verbreitung und Lebensraum
Ursprünglich war der Wolf das am weitesten verbreitete Raubtier der Erde. Im Großteil der nördlichen Hemisphäre kam er von der arktischen Tundra bis zu den südlichen (Halb)wüsten vor. 

Durch die starke Verfolgung zeichneten sich erstmals im 17./18. Jahrhundert große Lücken im Areal  ab. In Österreich wurde er im 19. Jahrhundert endgültig ausgerottet. Jedoch gab es seit damals immer wieder einzelne durchwandernde Tiere aus der Karpaten- und Balkanpopulation sowie aus Italien. Zu einer permanenten Ansiedlung kam es jedoch bisher nicht. 

Der Wolf ist sehr anpassungsfähig, bevorzugt aber offene oder teilweise offene Lebensräume mit herdenlebenden Huftieren. In den Alpen sind es jedoch vor allem große Wald- und Berggebiete mit wenig Störung durch den Menschen.

Merkmale

Flüchtig betrachtet gleicht der Wolf einem großen Schäferhund, er ist jedoch hochbeiniger, hat einen großen, breitstirnigen Kopf, kleine, dreieckige Ohren und einen buschigen Schwanz (Rute) mit schwarzer Spitze. In Mitteleuropa erreicht er eine Schulterhöhe von ca. 60-80 cm und eine Kopf-Rumpflänge von bis zu 130 cm bei einem Gewicht von 30 bis 60 kg. Sein Fell ist grau mit gelblich bis dunkelbraunen Untertönen. 

Die Weibchen sind kleiner und leichter als die Rüden, die zusätzlich im Alter eine starke Behaarung an der Halsoberseite, fast vergleichbar mit einer Mähne, vorweisen. Die Rute wird im Vergleich zum Hund eher nach unten hängend oder waagrecht getragen.

Wölfe leben überwiegend in Familiengruppen von 5 bis 10 Individuen. Sie sind außergewöhnlich ausdauernde Läufer. Die Spuren sind leicht mit denen großer Hunde zu verwechseln, wenn man dem Verlauf folgt, erkennt man jedoch das „Schnüren“ beim Wolf, wobei die Hinterpfoten genau in die Abdrücke der Vorderpfoten gesetzt werden. Da Wölfe sehr kommunikativ sind, kann man sie am Heulen erkennen. Das langgezogene Jaulen ist bis zu 15 km weit hörbar, damit können auch einzelne Tiere unterschieden werden. Menschen meidet der Wolf eher und bisher sind in Österreich in den letzten 100 Jahren nur vereinzelt Wölfe gesichtet bzw. nachgewiesen worden.

Lebensweise

Wölfe leben überwiegend in kleinen Familienverbänden, bestehend aus einem Elternpaar und ihren noch nicht geschlechtsreifen Jungtieren verschiedener Generationen. Das Sozialverhalten der Tiere ist sehr komplex und es gibt eine Rangordnung. Gewöhnlich pflanzt sich nur das ranghöchste, das Alpha-Paar, fort. Die Paarungszeit fällt je nach Klimazone zwischen Dezember und April. Nach 61-63 Tagen Tragzeit werden vier bis sechs Welpen in einer Höhle geboren und etwa acht Wochen gesäugt. Mit ein bis drei Jahren sind die Jungtiere geschlechtsreif. In freier Wildbahn werden Wölfe 8-16 Jahre alt.

Als Rudel können sie Beutetiere erlegen, die um ein Vielfaches größer und schwerer sind als sie selbst, wie z.B. Elche oder Rothirsche. In der Regel werden aber Jungtiere sowie alte und kranke Tiere erbeutet, damit erfüllen Wölfe eine wichtige ökologische Funktion. In Menschennähe können auch nicht geschützte domestizierte Tiere wie Schafe und Ziegen erlegt oder bei Nahrungsmangel auch Abfall gefressen werden. Menschen gegenüber ist der Wolf generell scheu und meidet sie.

Ähnliche Arten

Die Verwechslungsgefahr mit anderen in Österreich vorkommenden Wildtieren ist gering, da der Wolf viel größer und teilweise anders gefärbt ist als alle weiteren Hundeartigen wie Rotfuchs (rötlich, Schulterhöhe ca. 40cm), Goldschakal (rötlich-gelbbraun, Schulterhöhe ca. 35cm), Marderhund (Schulterhöhe ca. 30cm). Am ehesten lässt sich der Wolf mit Haushunden wie dem Schäferhund verwechseln. Er ist jedoch hochbeiniger, der Kopf breiter, mit breiter Stirn und kleineren, dreieckigen Ohren. Den Schwanz trägt der Wolf meist waagrecht oder nach unten hängend, Hunde hingegen eher nach oben oder eingerollt. Die Spuren sind ebenfalls leicht zu verwechseln, doch die Wolfskrallen sind kräftiger, der Abstand zwischen den Mittelzehen größer. Die Wolfsfährte verläuft eher geradlinig und zielorientiert, während bei Hunden das Umherlaufen und Abweichen typisch ist.

Gefährdung und Schutz

Das negative Image des Wolfes als gefährliches Raubtier und Konkurrent führte zu seiner Ausrottung in West- und Mitteleuropa. Durch die europaweite Unterschutzstellung konnten sich verschiedene Populationen jedoch wieder erholen und der Wolf breitet sich inzwischen wieder aus.

Auf der Roten Liste Österreichs ist er allerdings immer noch als „regional ausgestorben“ eingetragen. Neueste Meldungen (25.8.2016) berichten nun aber von der ersten Wolfsfamilie in Österreich (Allentstein, NÖ) seit über 100 Jahren. Um diese erfreuliche Entwicklung zu fördern muss die Akzeptanz in der Bevölkerung steigen, Aufklärungsarbeit geleistet werden und es braucht Vorbeuge- bzw. Schadensersatzmaßnahmen.

Wissenswertes und Hinweise

1991 wurde Pluie, eine fünf Jahre alte Grauwölfin, gefangen und mit einem Satellitensender ausgestattet. In den folgenden zwei Jahren konnte so festgestellt werden, dass sie insgesamt eine Fläche von über 100.000 km2  durchwanderte – eine Fläche ca. 16.000 km2 größer als Österreich. Ihre Reise verdeutlichte, dass einzelne Nationalparks oft viel zu klein sind für große Beutegreifer. Da auch Megaherbivoren wie Rothirsch, Elch oder Bison weit wandern, wandert der Wolf als ihr Jäger ebenso weit.

Критерии оценивания реферирования
	Критерий
	Баллы

	Решение коммуникативной задачи
	

	Задание не выполнено.
	0

	Задание выполнено частично, присутствуют только основные элементы текста.
	1

	В целом, задание выполнено, однако некоторые элементы текста опущены.
	2

	Задание выполнено полностью.
	3

	Соответствие требованиям, предъявляемым к композиционно-речевому жанру (использование необходимых и оправданных коммуникативных стратегий).
	

	Задание не выполнено. Задание не соответствует предъявляемым требованиям.
	0

	Обучающийся демонстрирует фрагментарное знание требований, использует неверные коммуникативные стратегии.
	1

	Наблюдаются отступления от требований, нехватка коммуникативных стратегий, что, однако, не нарушает логичности и связности изложения текста.
	2

	Текст полностью соответствует предъявляемым требованиям.
	3

	Грамматическая корректность.
	

	Задание не выполнено. Грамматические ошибки не позволяют понять содержание текста, существенно затрудняют понимание.
	0

	Большое количество грамматических ошибок.
	1

	Грамматические ошибки присутствуют, однако являются незначительными, их число невелико.
	2

	Единичные ошибки не снижают общее качество текста, текст полностью корректен.
	3

	Богатство словарного состава.
	

	Задание не выполнено. Использованная лексика не демонстрирует прогресса обучающегося, практически повсеместен неверный выбор лексем.
	0

	Ограниченный словарный состав, существенные нарушения сочетаемости и семантики использованных лексем.
	1

	Словарный состав не отличается богатством и разнообразием, однако преимущественно выбран с учетом тематики и коммуникативно-речевого жанра текста.
	2

	Выбор лексических единиц мотивирован и оправдан целями и коммуникативно-речевым жанром представленного текста, единичные ошибки, ошибки отсутствуют.
	3

	Максимально возможное число баллов
	12


Шкала оценивания 

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	11-12
	высокий
	отлично

	8-10
	выше среднего
	хорошо

	6-7
	средний
	удовлетворительно

	0-6
	низкий
	неудовлетворительно


Критерии оценки 

(критерии и показатели оценки сформированности планируемых результатов обучения)

	Планируемые
результаты обучения
	Показатели оценивания, балл

	
	2
	3
	4
	5

	Знать: 
основные орфографические, орфоэпические, лексические, грамматические и стилистические нормы второго иностранного языка;

правила построения текстов на втором иностранном языке
	Не знает основные орфографические, орфоэпические, лексические, грамматические и стилистические нормы второго иностранного языка;

правила построения текстов на втором иностранном языке


	Общие, но не структурированные знания основных орфографических, орфоэпических, лексических, грамматических и стилистических норм второго иностранного языка;

правил построения текстов на втором иностранном языке


	Сформированные, но содержащие отдельные пробелы знания основных орфографических, орфоэпических, лексических, грамматических и стилистических норм второго иностранного языка;

правил построения текстов на втором иностранном языке
	Сформированные систематические знания основных орфографических, орфоэпических, лексических, грамматических и стилистических норм второго иностранного языка;

правил построения текстов на втором иностранном языке



	Уметь: 

использовать основные формы высказывания: повествование, описание, рассуждение,  монолог, диалог, беседа;

воспринимать на слух аутентичную речь в естественном для носителей языка темпе
	Частично освоенное умение использовать основные формы высказывания: повествование, описание, рассуждение,  монолог, диалог, беседа;

воспринимать на слух аутентичную речь в естественном для носителей языка темпе
	В целом успешное, но не систематическое умение использовать основные формы высказывания: повествование, описание, рассуждение,  монолог, диалог, беседа;

воспринимать на слух аутентичную речь в естественном для носителей языка темпе
	В целом успешное, но содержащее отдельные пробелы умение использовать основные формы высказывания: повествование, описание, рассуждение,  монолог, диалог, беседа;

воспринимать на слух аутентичную речь в естественном для носителей языка темпе
	Сформированное  умение использовать основные формы высказывания: повествование, описание, рассуждение,  монолог, диалог, беседа;

воспринимать на слух аутентичную речь в естественном для носителей языка темпе

	Владеть:  общей и коммуникативной компетенцией (лингвистической, социокультурной и прагматической) применительно ко всем видам коммуникативной деятельности в различных сферах речевой коммуникации;

культурой иноязычной речи, основными элементами речевого этикета
	Фрагментарное владение общей и коммуникативной компетенцией (лингвистической, социокультурной и прагматической) применительно ко всем видам коммуникативной деятельности в различных сферах речевой коммуникации;

культурой иноязычной речи, основными элементами речевого этикета

	В целом успешное, но не устойчивое владение общей и коммуникативной компетенцией (лингвистической, социокультурной и прагматической) применительно ко всем видам коммуникативной деятельности в различных сферах речевой коммуникации;

культурой иноязычной речи, основными элементами речевого этикета
	В целом успешное, но содержащее отдельные пробелы владение общей и коммуникативной компетенцией (лингвистической, социокультурной и прагматической) применительно ко всем видам коммуникативной деятельности в различных сферах речевой коммуникации;

культурой иноязычной речи, основными элементами речевого этикета 
	Успешное и систематическое владение общей и коммуникативной компетенцией (лингвистической, социокультурной и прагматической) применительно ко всем видам коммуникативной деятельности в различных сферах речевой коммуникации;

культурой иноязычной речи, основными элементами речевого этикета 


Шкала оценивания сформированности всех планируемых результатов обучения (зачет)

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	14-15
	высокий
	зачтено

	11-13
	выше среднего
	

	8-10
	средний
	

	менее 8
	низкий
	не зачтено


Шкала оценивания сформированности всех планируемых результатов обучения (экзамен)

	Баллы
	Уровень
	Оценка

	14-15
	высокий
	отлично

	11-13
	выше среднего
	хорошо

	8-10
	средний
	удовлетворительно

	менее 8
	низкий
	неудовлетворительно



Оценочные и методические материалы по учебной дисциплине (модулю) составлены канд. филол. наук, доцентом кафедры перевода и переводоведения Э.В. Сатеевой,  к.п.н., доцентом Т.А. Дакукиной.
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